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Dokumente aus
dem Archiv der
Royal Air Force

Rödermark – Nach der Urber-
acher und der Ober-Röder
Kerb wurden die „Luftbilder“
des Heimat- und Geschichts-
vereins Rödermark (HGV) nun
im „Dinjerhof“ gezeigt, wo sie
beim Weinabend in Ruhe be-
trachtet werden konnten. Die
Gäste konnten Ober-Roden
und Urberach aus der Vogel-
perspektive anschauen. Viele
dieser Luftbilder mussten bei
ihrer Entstehung noch von
den Behörden freigegeben
werden. Seite 5

Berufsakademie:
NeuerRekordzum
Start ins 20. Jahr

Rödermark – 20, noch mal 20,
220 und 500: Das sind die
wichtigsten Zahlen derWelco-
me Days an der Berufsakade-
mie (BA) Rhein-Main. Sie wur-
de vor 20 Jahren gegründet
und nahm den Studienbetrieb
mit 20 jungen Leuten auf. Un-
längst hieß BA-Geschäftsfüh-
rer Bernd Albrecht mehr als
220 Erstsemester willkom-
men. Mehr als 500 Studenten
sind in Hessens größter BA
eingeschrieben. Seite 2

Vom Entenweiher zum Kirchhügel
Rundgang zu großen und kleinen Stationen der Stadtentwicklung

ausreichendAußenflächen für
Bewegung und Spiel.“ Die
Fachabteilung Jugend und die
Politik beraten nun die De-
tails, nachdem rund 1,1Millio-
nen Euro Landes-Fördermittel
für den Neubau eines Jugend-
zentrums zur Verfügung ste-
hen. Noch ist nicht geklärt,
wie weit der Saunakomplex
einbezogen wird. „Die Stadt-
versammlung hat beschlos-
sen, Alternativen zu prüfen“,
erklärte Rotter, dass sowohl
ein neues Gebäude als auch
derUmbauder Saunadenkbar
sind. Heute und morgen pas-
siert nichts, denn eineinhalb
Jahre sind die „Saunaritter“
ohnehin nochMieter imBade-
haus. Jugendliche, das ist ver-
sprochen, werden in die Pla-
nung weiter mit einbezogen.
Die Gelder des Förderpro-
gramms müssen bis 2030 ab-
gerufen sein; 2026 ist Antrags-
schluss.
Als großes Ganzes wird un-

ter demStichwort „Funktiona-
le Mitte“ der Umbau von Rat-
haus- und Kulturhallenplatz
gesehen. Es soll ein Ort ent-
stehen, an dem die Bevölke-
rung, allen voran die Vereine,
feiern können. chz

Fortsetzung auf Seite 4

oder Ähnlichem blieb ohne
Antwort.
Politisch strittiger war der

nächste Stopp: das Haus für
die Jugend am oder im Bade-
haus. Hier verwies Bürger-
meister Jörg Rotter auf den
Wunsch von Jugendlichen, ei-
nen Treffpunkt in Röder-
marks Mitte zu haben: „Hier
kommendie Stadtteile zusam-
men, und hier sind vor allem

gen vor. Helle Oberflächenbe-
läge sollen bei der Sanierung
der Wege Vorrang haben.
Grünflächen werden umge-
staltet, und die Sicht auf den
Teich wird unter Berücksichti-
gung von Rückzugsgebieten
für Tiere erleichtert. Der Um-
bau – auch mit mehr Spiel-
möglichkeiten – ist für 2024
vorgesehen. Nur die Frage
nach einem kleinen Kiosk

Rödermark – Stadtumbau und
Stadtentwicklung waren die
zentralen Themen einer Ge-
markungsbegehung, zu der
Bürgermeister Jörg Rotter und
der Stadtverordnetenvorste-
her Sven Sulzmann die Röder-
märker eingeladen hatten. Im
Mittelpunkt standen jene Stel-
len, in die bereits zugesagte
Landes- und Bundesgelder flie-
ßen: Entenweiher, Badehaus,
Kulturhalle, Rathausplatz und
Kirchenhügel. Auf dem Weg
lagen kleinere „Haltestellen“
wie die Kinder- und Jugend-
farm, deren Ankauf durch die
Stadt jetzt doch möglich
scheint. Dieser Reiseroute
schlossen sich rund 60 Men-
schen an.
Der Park am Entenweiher,

dessen Wege und Flächen der
Überarbeitung bedürfen, soll
attraktiverwerden.DieKosten
werden zu rund zwei Dritteln
vom Land getragen, erläuter-
ten die für die Umsetzung der
Förderprogramme zuständi-
gen Stadtmitarbeiter Kristina
Seitz, Tanja Kloft und Thomas
Papp. Den Rest muss die Stadt
aufbringen. Dieses Finanzie-
rungsmodell gilt mit Abwei-
chungen für alle Projekte. Ers-
te Entwürfe für den Park lie-

Thomas Papp (rechts), in der Bauverwaltung für die Stadt-
planung zuständig, erläuterte die derzeitigen Pläne
rund ums neue Jugendzentrum am oder im Badehaus.
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Influencing, Sensations-
journalismus, Clickbait
- alter Wein in neuem
Design
Immer wichtiger wird es, die
Mechanismen zu durch-
schauen, mit denen Influen-
cer, Populisten, aber auch
Unternehmen das Internet
nutzen, um uns versuchen
zu beeinflussen.
D050131 - Dreieich
Stephan Damm
Fr, 20.10.2023, 17-19 Uhr,
kostenfrei, 1x

Wien - Biographie einer
europäischen Metropole
Angefangen mit den Über-
bleibseln aus römischer
Zeit, über das Mittelalter, bis
hin zur barocken Prachtent-
faltung und der städtebau-
lich Schöpfung der Rings-
traße im 19. Jahrhundert
spannt sich der Bogen des
bilderreichen Vortrags.
D020605 - Dreieich
Thomas Huth
Mi, 25.10.2023, 18-21 Uhr,
kostenfrei, 1x

„Der Spechtbaum muss
ab!“ – denken unsere
Förster wirklich nur ans
Geld?
Erfahren Sie vor Ort mehr
zu nachhaltiger Forst-
wirtschaft und regionalen
Naturschutzprojekten.
K010410 - Ostkreis
Melvin Mika, Ralf Sehr
Fr, 27.10.2023, 15.30-17
Uhr, kostenfrei, 1x

Parodontitis und Diabetes
Mellitus - ein gefährliches
Wechselspiel
In diesem Vortrag liegt das
Augenmerk auf den Folgen
des Wechselspiels der bei-
den Krankheiten sowie den
Möglichkeiten der Präventi-
on und Reduktion von Risi-
kofaktoren. Im Anschluss an
den Vortrag ist Zeit für Ihre
Fragen.
D030307 - Dreieich
Medeea Winkler,
Dr. med. Konrad Binder
Mo, 30.10.2023, 18.30-20
Uhr, kostenfrei, 1x

Autogenes Training
Mit Autogenem Training
zu mehr Gelassenheit und
innerer Ruhe.
R030111 - Rödermark
Natascha Luczkowski
Sa, ab 21.10.2023, 15-
16.30 Uhr, € 65,--, 6x

Pseudogetreide - die gro-
ße Unbekannte
Wie wäre es mit einem
fruchtigen Quinoa-Salat,
einer mediterranen Buch-
weizen-Gemüse-Pfanne
oder knusprigen Ama-
ranth-Keksen? Diese und
andere Rezepte werden wir
gemeinsam zaubern und
anschließend beim vielfälti-
gen Abendbüffet genießen.
D030512 - Dreieich
Natalia Litkovych
Do, 02.11.2023, 17.30-
21.15 Uhr, € 27,-- (zzgl.
Lebensmittelkosten), 1x

Ausländische Namen
korrekt aussprechen - nie
wieder Herr Dings und
Frau Äh!
Wir helfen Ihnen, häufi-
ge arabische, türkische,
ukrainische, russische,
kroatische, serbische oder
polnische Namen richtig
auszusprechen. In ganz
kurzer Zeit ist so für ein
gutes Gefühl gesorgt - bei
Ihnen und Ihrem Gegen-
über.
D040001 - Dreieich
Svetlana Chalapaeva,
Sibel Karabay
Sa, 04.11.2023, 12.30-
15.30 Uhr, € 42,--, 1x

Die Collageradierung
Zeitungen, verschiedene
Papiere (Fundstücke) aus
dem Alltag verwenden wir,
um der Radierung Formen
hinzuzufügen und so einen
neuen künstlerischen Aus-
druck zu finden. Es fallen
Materialkosten an.
D020763 - Dreieich
Brigitte Orth
Sa/So, 04./05.11.2023, 10-
17.30 Uhr, € 54,--, 2x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen aus
der Volkshochschule

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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Neuer Rekord zum Start ins 20. Jahr
Berufsakademie heißt Erstsemester willkommen

Grundstein für Ihre zukünfti-
ge Karriere zu legen.“ Die BA-
Dozenten erklärten in kurzen
Vorträgen den Weg dorthin –
verbunden mit der Aufforde-
rung nach Eigeninitiative:
„Lernen Sie nicht für Klausu-
ren, sondern für sich“, sagte
Betriebswirtschaftler Prof. Dr.
Anastasios Demertzirdis.

Unternehmen treffen Studien-
bewerber – so lautet die For-
mel für das „Speed Dating“
der Berufsakademie Rhein-
Main. Für Mittwoch, 18. Okto-
ber, von 17 bis 19 Uhr lädt die
Rödermärker Hochschulewie-
der zum gegenseitigen Ken-
nenlernen ein. Wer sich zum
Wintersemester 2024 einen
dualen Studienplatz sichern
möchte, der ist bei der Veran-
staltung richtig.Willkommen
sind aber auch diejenigen, die
sich für ein späteres Studien-
jahr vormerken lassenmöch-
ten. Schüler haben die Mög-
lichkeit, sich in Gesprächen
über die dualen Bachelor-Stu-
diengänge Betriebswirt-
schaftslehre/Internationales
Management, Wirtschaftsin-
formatik, Angewandte Infor-
matik undWirtschaftsinge-
nieurwesen zu informieren
und Bewerbungsgespräche
mit Unternehmen zu führen.
Studieninteressentenerhalten
Informationen unter www.ba-
rm.de, oder können sich di-
rekt anmelden per Mail an
speed-dating@ba-rm.de. lö

Klippen umschifft werden
mussten. „Es gab heftige poli-
tische Debatten, ob öffentli-
ches Geld dafür richtig ist“,
sagte Rotter. Stadt undKreis fi-
nanzierten den Startmit einer
Million Euro. Acht Jahre war
die BA in nüchternen Zweck-
bauten auf dem ehemaligen
Bosch-Gelände zuhause. Dann
folgte der Umzug in den Cam-
pus am Badehaus. Ein Zu-
schussgeschäft ist die BA
schon lange nicht mehr – im
Gegenteil: Sie schaffe, so Rot-
ter, eine Steigerung während
einer Phase, in der viele wirt-
schaftliche Indikatoren nach
unten zeigen. Konstant geblie-
ben ist die Übernahmequote
der BA-Absolventen: 85 Pro-
zent werden von ihren Ausbil-
dungsunternehmen – deren
Zahl stieg seit 2003 übrigens
von acht auf rund 140 – über-
nommen, meist in verantwor-
tungsvolle Jobs. FürAkademie-
leiter Albrecht zeigt das, wel-
chesVertrauendieBAbei Part-
nern genießt.
BA-Absolventen werden

nicht nur hoch qualifizierte
Angestellte, sondern gründen
auch Firmen. Bestes Beispiel:
Fast alle 40 Mitarbeiter eines
Dreieicher IT-Dienstleisters
haben ein dreijähriges duales
Studium in Urberach abge-
schlossen. Albrecht appellier-
te an die Erstsemester: „Nut-
zen Sie diesewichtige Chance,
mit guten Studien- und Praxis-
leistungen den akademischen

VONMICHAEL LÖW

Urberach – 20, noch mal 20,
220 und 500: Das sind die
wichtigsten Zahlen derWelco-
me Days an der Berufsakade-
mie (BA) Rhein-Main. Sie wur-
de vor 20 Jahren gegründet
und nahm den Studienbetrieb
mit 20 jungen Leuten auf. In
der vergangenen Woche hieß
BA-Geschäftsführer Bernd Al-
brecht mehr als 220 Erstse-
mester willkommen. Mehr als
500StudentinnenundStuden-
ten sind inHessens größter BA
eingeschrieben.
„Ein erneuter Rekord, pas-

send zum Start in unser 20.
Jahr“, rückte Albrecht die Zah-
len ins rechte Licht. Diese gu-
ten Zahlen bestätigen seiner
Ansicht nachdieArbeit der BA
und zeigten einmal mehr, wie
wichtig jungen Menschen ei-
ne gute Ausbildung ist und
welchen Stellenwert das duale
Studium, insbesondere auch
für die aktuelle und künftige
Ausrichtung der Unterneh-
men, hat. Der Vertreter eines
langjährigen Partnerunter-
nehmens ergänzte: „Die BA
unterstützt uns bei der Rekru-
tierung junger Nachwuchs-
kräfte und hilft uns erfolg-
reich, den Fachkräftemangel
zu bekämpfen.“
Bürgermeister Jörg Rotter,

der Vorsitzende des BA-Auf-
sichtsrates, skizzierte die „Rö-
dermärker Erfolgsgeschich-
te“, bei der anfangs zahlreiche

Die ersten 93 BWL-Studenten des Wintersemesters starteten ins duale Studium an der BA.
Insgesamt beginnen dieses Jahr mehr als 220 junge Menschen ihre Berufskarriere auf
dem Campus in Urberach. FOTO: MICHAEL LÖW

Kinder lernen, kreativ zu schreiben
ist kostenfrei.Wer sich anmel-
den möchte, erreicht Büche-
reileiterin Jenny Roters unter

06074 911-631 und ihren
Stellvertreter Bernhard No-
wak unter 911-632.
Auch möglich ist eine Kon-

taktaufnahme per E-Mail, ent-
weder an jenny.roters@ro-
edermark.de oder bern-
hard.nowak@roedermark.de.

lö

vielekleineGeschichtenzuPa-
pier gebracht.
Jeweils von 10 bis 12 Uhr

können die Kinder ihrer Phan-
tasie freien Lauf lassen. Doris
Arend und ihr „Geschichten-
monster“ geben Anregungen
und helfen beim Formulieren.
Mitzubringen sind ein
Schreibheft, einige losePapier-
blätter sowie Bunt- und
Schreibstifte. Die Teilnahme

Ober-Roden – Auch während
der Herbstferien vom 23. bis
27. Oktober öffnen sich die Tü-
ren der Stadtbücherei e wie-
der für eine Schreibwerkstatt
mit der Kinderbuchautorin
Doris Arend. Sie richtet sich
Mädchen und Jungen im Alter
zwischen 10 und 13 Jahren.
Auf dem Programm stehe
Wortübungen und Schreib-
spiele, und natürlich werden
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Abrisskandidat von einst ist heute Vorzeige-Kita
Kinderhaus unter dem Regenbogen feiert 50. Geburtstag

katholischen Kirche.
Um Gestaltung und Finan-

zierung des Außengeländes
kümmerten sich zum großen
Teil die Eltern. „Ich musste
nicht einmal selbst zum Bau-
amt“, blickte Irmi Grimm auf
die Entstehung des hölzer-
nen Piratenschiffs zurück.
Noch ein Beispiel für das gro-
ße Elternengagement, das die
Kita seit jeher auszeichnet:
Eine Mutter organisierte in
England einen knapp zehn
Meter langen Baucontainer,
in dem jetzt Spielzeug lagert.
Das Kinderhaus war in Sa-

chen Nachhaltigkeit ein Vor-
reiter, lobte der Bürgermeis-
ter. Das zeigen zum einen ge-
sammelte und restaurierte
Möbel in den Gruppenräu-
men und ein Naschgarten
mit Äpfeln, Johannisbeeren
oder Feigen. Schon vor vielen
Jahren hat die Kita die Paten-
schaft für den Seewegspiel-
platz übernommen Dafür
wurden die Regenbogen-Kin-
der vom Land zu „Sauberhaf-
ten Helden“ ernannt und be-
kamen die amtliche Helden-
Fahne. lö

lenniumsjahr ging es zurück
in das nagelneue Gebäude im
Ober-Röder Norden, das dann
auch den Namen bekam, den
es heute noch hat. Die Träger-
schaft übernahmen die Jo-
hanniter. Sie waren der erste
freie Träger außerhalb der

1998 begann die Stadt mit
dem Umbau. Die Thomas-
Mann-Besatzung zog nun
doch in die Potsdamer Straße
um. Die fertige Kita dort –-
noch ohne Personal und Kin-
der – diente aber nur als
Übergangsquartier. Im Mil-

die politische Entscheidung
dann doch nicht umgesetzt
wurde, so Rotter. Zu verdan-
ken war das Irmi Grimm, die
der Einrichtung bis zu ihrem
Ausscheiden 2021 mehr als
40 Jahre lang ihren Stempel
aufgedrückt hatte.

Ober-Roden – Das Kinderhaus
unter dem Regenbogen, 1973
als Kindergarten II Thomas-
Mann-Straße eröffnet, hat in
seiner 50-jährigenGeschichte
einiges durchgemacht. Fast
könnte man sagen: durchlit-
ten.
1983 wurde die Einrich-

tung zur Tagesstätte mit ent-
sprechenden Betreuungsmo-
dellen. Als es 1991 an die
Neugestaltung des Außenge-
ländes ging, hat die Stadt die
Arbeiten wenig später ge-
stoppt: Die Bausubstanz war
marode. Sanierung oder Ab-
riss? Magistrat und Parla-
ment entschieden sich 1995
zunächst gegen einen Wie-
deraufbau; Betreuerinnen
und Kinder sollten in den Ki-
ta-Neubau an der Potsdamer
Straße im Breidert umgesie-
delt werden. Dagegen regte
sich lautstarker Protest.
„Irmi Grimm, ihr Team

und die Eltern haben darum
gekämpft, dass der Standort
erhalten blieb“, sprach Bür-
germeister Jörg Rotter stür-
mische Tage an. Im Rück-
blick sei es gut gewesen, dass

Das Kinderhaus unter dem Regenbogen hat 50 Jahre mit einigen Turbulenzen hinter sich. Jetzt
feierte die städtische Kita mit vielen Gästen und einem bunten Programm Geburtstag.

FOTO: STADT RÖDERMARK
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HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
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Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

ÜBER 200 JAHRE
PROFITIEREN SIE VON ERFAHRUNG UND KOMPETENZ

Unsere Profis für Ihr Projekt: Verlegung & Montage
Oder nehmen Sie es selbst in die Hand mit unseren Seminaren!

Unsere Verkäufer:innen sind vom Fach
Wir bieten Ihnen Freundlichkeit, Know-how und Erfahrung!
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Vom Entenweiher zum Kirchhügel
Rundgang zu großen und kleinen Stationen der Stadtentwicklung

„Vorweg-Abklärungen sind
alle gelaufen. Entscheidend
ist, dass die Reihenfolge einge-
haltenwird: Erst dasDach, das
für 2024 geplant ist, dann der
Platz mit dem Abriss der Mau-
er“, sagte Jörg Rotter. „Aber
die Gestaltung von Kirchgar-
ten und Vorplatz werden wir
erst planen, wenn der erste
Teil abgeschlossen ist.“
Verwunderthat, dass anden

fünf Stationen auf dem Weg
durch die markanten Baustel-
len der kommenden Jahre
kaum jemand der rund 60
Teilnehmer Fragen gestellt
hat, obwohl die Veränderun-
gen groß sind. Vermutlich lag
es daran, dass die weitaus
meistender Teilnehmerpoliti-
sche Ämter innehaben oder
aus beruflichen Gründen da-
beiwaren. Sie alle kannten die
vorgestellten Ideen und Pläne
bereits.
Nur wenige „echte“ Bürger

hatten sich an diesem Rund-
gang beteiligt: Alle Übrigen
haben die Chance verpasst,
vor Ort auf die Neuigkeiten
rund um die von Land und
Bund geförderten Verände-
rungen reagieren. chz

rechnen“, sagte der Bürger-
meister. Letzter Haltepunkt
war der Kirchenhügel, dessen
Planung weit fortgeschritten
ist und in Gesprächen mit al-
len lokalen kirchlichen Gre-
mien und mit dem Bischöfli-
chenOrdinariat inMainz auch
abgestimmt wird. Hier startet
die Umgestaltung mit der Sa-
nierung des Kirchendaches.

Ausschreibung für den Ver-
kauf des „Jägerhauses“. Das
sollte allerdings den stadtteil-
prägenden Charakter bewah-
ren, selbst wenn es nicht
denkmalgeschützt ist. Konkre-
te Zeitpläne liegen derzeit
nicht vor. „Im nächsten Jahr
wirdeinWettbewerbdurchge-
führt; in fünf bis sechs Jahren
ist mit der Umgestaltung zu

Fortsetzung von Seite 1
Rödermark – Günstige Voraus-
setzungen wie die große Kul-
turhalle und weitere Flächen
in städtischem Besitz durch
den Abriss des „Seitz-Hauses“
liegen vor. Die Volksbank
Frankfurt will vor Ort bleiben
und überlegt, dem Abriss der
trennenden Mauer Richtung
Rathaus zuzustimmen.
Die alte Feuerwache be-

kommt nach Auszug des Ju-
gendzentrums – die Kletter-
wand im Schlauchturm bleibt
nach Aussage des Bürgermeis-
ters erhalten – mehrere Funk-
tionen: unter anderem Ver-
einshaus und Räume für die
Stadtverwaltung. Als bauliche
Veränderung ist ein Übergang
zum Bücherturm hin in Aus-
sicht gestellt. Dadurch ent-
steht ein Gesamtkomplex, der
durch den Fahrstuhl auch für
Senioren, Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer erreichbar ist
und endlich die Brandschutz-
bestimmungen erfüllt.
Derzeit läuft die Entwick-

lung eines „Masterplans“ für
eine große Feierfläche mit
möglichst einheitlichem Cha-
rakter. Dazu gehört auch eine

Tierisch neugierig – von wegen: Selbst die „Funktionale
Mitte“, die zwischen Rathaus und Kulturhalle Platz zum
Feiern und Zusammenleben bieten soll, ließ kaum Fra-
gen aus der Bevölkerung aufkommen. FOTO: ZIESECKE

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Dienstag 03.10. 11:00–18:00 Uhr

LöWER

FüR
BLEIBENDE
ERINNERUNGEN!
Unsere Löwer-Florist:innen kreieren jetzt eine einzigartige Auswahl an bepflanzten
Schalen und Gestecken, die Ihre geliebten Menschen ehren. In verschiedenen Formen
und Stilrichtungen gestaltet, sind sie eine liebevolle Erinnerung. Besuchen Sie uns und
lassen Sie uns gemeinsam etwas Besonderes für Ihre Angehörigen schaffen.

INDIVIDUELLER GRABSCHMUCK, FRISCH BEI UNS GEFERTIGT.



Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 42 34
 info@portas.de

NACHFOLGELÖSUNGEN

MMManfffn reddde
& Frauke

Fragetag
mmmiiim ttti

– ANZEIGE –

Vereinbaren Sie für den 11.10.2023 einen
individuellen 30 – 45 minütigen Termin und
besuchen Sie uns. Wir präsentieren Ihnen
einen 15-minütigen Kurzvortrag zu einem
von Ihnen gewünschten erbrechtlichen
Thema. Fragen lassen wir zu. Melden Sie
sich telefonisch unter 06182 – 7726 283 an
oder schicken Sie einMail.

Wir freuen uns auf Sie.

Fragetag am
11.10.2023 | 10:00 - 17:00

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34, 63500 Seligenstadt, T +49 (0) 6182 77260
info@krayer-kollegen.de www.krayer-kollegen.de

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Totale Erschöpfung
bei Müttern.
Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE
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Dokumente aus demArchiv der
Royal Air Force

Heimat- und Geschichtsverein stellt alte Luftbilder aus
verschiedenen Schwer-
punkten sind die Basis
der Arbeit des HGV. Die
Vorsitzende Patricia Lips
hat sie meist vorbereitet
und für die Öffentlich-
keit passend aufbereitet.
Der HGV sammelt vor-
handenes Material und
stellt es thematisch zu-
sammen. Die jetzt ge-
zeigten Fotos sind nach
einer digitalen Auffri-
schung von ungewöhn-
lich guterQualität: Selbst
aus größer Höhe und aus
Nachkriegszeiten sind

bauliche Kleinigkeiten gut er-
kennbar.
Seit den Kerbwochenenden

sind im Töpfermuseum und
bei den Vorstandsmitgliedern
des HGV für fünf Euro nun
auchdieKalender 2024 erhält-
lich. Ihr Thema diesmal: „Die
70er Jahre – Ober-Roden und
Urberach imWandel“. chz

die Royal Air Force nach dem
Zweiten Weltkrieg aufgenom-
men hatte. Sie dokumentierte
damit die Bombentreffer ihrer
Piloten. Professor Egon Schall-
mayer hatte die Aufnahmen
Anfang der Neunzigerjahre in
England gekauft. 40 britische
Pfund waren eine lohnende
Investition. Ausstellungen zu

Rödermark – Nach der Urber-
acher und der Ober-Röder
Kerb wurden die „Luftbilder“
des Heimat- und Geschichts-
vereins Rödermark (HGV) nun
im „Dinjerhof“ gezeigt, wo sie
beim Weinabend in Ruhe be-
trachtet werden konnten. Die
Gäste konnten Ober-Roden
und Urberach aus der Vogel-
perspektive anschauen. Viele
dieser Luftbilder mussten bei
ihrer Entstehung noch von
den Behörden freigegeben
werden. Auf der Suche nach
seinem Elternhaus am Rande
von Ober-Roden Richtung Ur-
berach war Alfons Gotta ganz
fasziniert. „Das sind ja ganz al-
te Bilder, hier ist ja noch nicht
mal die Mehrzweckhalle
drauf“, staunte er immer wie-
der und arbeitete sich durch
die zwölf Fototafeln.
Von militärischer Bedeu-

tung waren Luftbilder von
Ober-Roden undUrberach, die

Ausstellungsbesucher Alfons Gotta
staunte immer wieder über alte
Luftaufnahmen.

Aus britischen Militärarchiven stammen diese Bilder. Die Royal Air Force hat mit ihnen die
Schäden alliierter Piloten im Zweiten Weltkrieg dokumentiert. 2 FOTOS: ZIESECKE



Jetzt informieren!

imSenioren-Zentru
m

#MehrWohnen

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum Rodgau
Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
www.h-v-b.de

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

KW 416 StadtPost

Heiß begehrt: Azubis für alle
Berufe

Rodgauer Firmen werben um Fachkräfte von morgen

schwerer wird, Ausbildungs-
plätze zu besetzen, diese Er-
fahrung hat auch die Firma
Dental-Union aus Nieder-Ro-
den gemacht. Sechs Ausbil-
dungsplätze, unter anderem
als Fachkraft für Lagerlogis-
tik, hatte das Unternehmen
in diesem Jahr angeboten.
Keinen einzigen konnten sie
besetzen. Wenige Bewerbun-
gen gab es zwar. „Man muss
aber auch bei der Auswahl
darauf achten, ob die Leute
auch zum Unternehmen pas-
sen“, sagte Riko Mahr, Leiter
Ausbildung.
Sehr angetanwarMahr von

der Schülerveranstaltung mit
sehr vielen interessierten Be-
suchern. Von der Resonanz
während der restlichen Öff-
nungszeiten war Mahr dage-
gen enttäuscht. Generell sei-
en die Rodgauer Bildungs-
messe und auch das „Rodgau
Open Industry Festival“, zu
dem auch Bandauftritte ge-
hörten, aber die wertvollsten
Veranstaltungen dieser Art in
der Umgebung.

Heß von der Firma RP-Tech-
nik. Technische Berufe seien
ebenso im Angebot wie un-
terschiedlichen Bürotätigkei-
ten.
Die Teilnahme lohnt sich

für die Unternehmen durch-
aus: „Bei der erstenVeranstal-
tung vor fünf Jahren haben
wir einen Auszubildenden
zum Industriekaufmann ge-
winnen können, der später
dann mit Auszeichnung ab-
geschlossen hat“, erinnerte
sich Martina Heß gerne an
die Premiere 2018.
Lennard Walter sucht nach

einem Platz für ein Schüler-
praktikum. Der Neuntkläss-
ler informierte sich gemein-
sam mit seinen Eltern Anne
undHeiko unter anderembei
der Firma Buderus. Kommen-
de Azubis haben gute Chan-
cen: „Die Leute werden ge-
sucht. Das spürst du richtig,
dass die Firmen Interesse ha-
ben. Das finde ich total klas-
se. In unserer Generation gab
es das so nicht“, sagte Heiko
Walter. Dass es heute immer

VON SASCHA EYSSEN

Rodgau – Fünf Jahre nach der
Premiere fand unlängst das
zweite „Rodgau Open Indus-
try Festival“ statt. 15 Unter-
nehmen – fünf mehr als 2018
– machten mit. Ziel der Ge-
meinschaftsinitiative ist es,
sowohl junge Menschen in
der Berufsorientierung als
auch Fachkräfte mit einem
Veränderungswunsch un-
konventionell anzusprechen.
Zentraler Anlaufpunkt war

das Gelände der Stadtwerke
an der Jügesheimer Hans-
Böckler-Straße. Dort infor-
mierten die Firmen über Aus-
bildungs- und Stellenangebo-
te. Außerdem gab es die Mög-
lichkeit zu Betriebsbesichti-
gungen. „Diese 15 Firmen
bieten etwa 50 Ausbildungs-
plätze jährlich – aus den un-
terschiedlichsten Bereichen“,
sagte Bernhard Schanze, der
Leiter der Agentur für Wirt-
schaftsförderung und Stadt-
marketing. Die Idee zu der
Veranstaltung war aus der
Wirtschaft gekommen, die
Stadt half bei der Organisati-
on.
Besonders viel los war am

Auftaktvormittag. Etwa 500
Acht- bis Zehntklässler der
Georg-Büchner-, Geschwister-
Scholl- und Heinrich-Böll-
Schule waren da. Nach einem
Vortrag des ehemaligen Rin-
gers Alexander Leipold infor-
mierten sich die Jugendli-
chen über Ausbildungsmög-
lichkeiten. Das Festival rich-
tete sich laut Schanze aber
nicht nur an potenzielle Aus-
zubildende, sondern auch an
jeden, der sich in irgendeiner
Form beruflich neu orientie-
ren möchte.
„Wir haben einen echten

Querschnitt“, sagte Martina

Mehrere Firmen boten Betriebsbesichtigungen an – wie hier der Umweltdienstleister
„PreZero“. FOTO: SASCHA EYSSEN

Roboter sind längst auch bei Mittelständlern wie
„LacTec“ normale Arbeitsgeräte. FOTO: SASCHAEYSSEN
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Schlager zum
Oktoberfest

Rodgau – Ein Oktoberfest fei-
ert die Gaststätte „Mutter Ga-
bi“, Hauptstraße 301, am
kommenden Samstag, 14.
Oktober. Das Festzelt öffnet
um 18 Uhr. Das Trio PFH-
Band spielt ab 20 Uhr. eh

Heimattreffen
in Döberts
Wirtshaus

Rodgau – Die Heimatvertrie-
benen aus Deutsch-Reichen-
au im Böhmerwald haben ihr
jährliches Heimattreffen am
kommenden Sonntag, 15.
Oktober, um 15 Uhr in Dö-
berts Wirtshaus, Raiffeisen-
straße 17. Bei Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen
besteht Gelegenheit zum
Wiedersehen und zu Gesprä-
chen. „Leider wird die Runde
immer kleiner, deshalb wür-
den wir uns freuen, wenn je-
der, der es möglich machen
kann, kommt“, schreibt
Sigrun Kraus, die das Heimat-
treffen organisiert. Für Fra-
gen im Vorfeld des Treffens
ist sie unter 06106 21696
erreichbar. eh

Pfungstädter Baugenossenschaft inspiriert SPD-Fraktion
rungen um, sodass die ökologische und
ökonomische Planung sich auch in ge-
ringen Nebenkosten ausdrückt.

FOTO: PRIVAT

kannt für erschwingliche Wohnpreise
und gut sanierte Mehrfamilienhäuser.
Mit ihren Mitgliedern setzt die Genos-
senschaft kontinuierlich Modernisie-

Die SPD-Fraktion Rodgau hat ihre Som-
mertour mit einem Termin bei der
Wohnbaugenossenschaft Pfungstadt
beendet. Die Organisation ist weit be-

ASCHAFFENBURGER

BSTWOCHEHERBSTWOCHE
8. BIS 15. OKTOBER

Von A wie Apfelmarkt am 8.10. bis V wie

Verkaufsoffener Sonntag
mit Mobilia am 15.10., 13–18 Uhr.

Eine Woche voller Veranstaltungen
und Aktionen in der Innenstadt.

Das komplette Programm unter
mein.aschaffenburg.de

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

gefördert von

Stadtmarketing und
Wirtschaftsförderung
mein.aschaffenburg.de

Stadtmarketing Aschaffenburg

Meine City, meine Galerie
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Waldkapelle im Kleinformat
Peter Lanzki gewinnt Kunstaktion

Peter Lanzki aus Dietzen-
bach-Steinberg. Der Vorsit-
zende des Kirchenvorstands,
Dr. Wilfried Rothermel, über-
reichte dem Gewinner nach
dem Erntedankgottesdienst
im Kirchgarten während des
Beisammenseins mit Eintopf-
essen und Bratwurst den
symbolischen Scheck über
den Betrag von 750 Euro. red

Im September bestand die
Möglichkeit, die im Kirchen-
raum ausgestellten Werke in
Augenschein zu nehmen und
abzustimmen.
132 Stimmzettel lagen am

30. September vor, die meis-
ten Stimmen entfielen nicht
auf eines der Gemälde, son-
dern auf das Diorama (Modell
in einem „Schaukasten“) von

Dietzenbach – Peter Lanzki
heißt der Gewinner der
Kunstaktion, die von der
evangelischen Martin-Luther-
Gemeinde Steinberg aus An-
lass des 75. Geburtstags der
Waldkapelle veranstaltet
wurde.
Zwölf Darstellungen des

Gotteshauses wurden einge-
reicht, davon zehn Gemälde.

Der Vorsitzende des Kirchenvorstands, Dr. Wilfried Rothermel (links), überreichte dem Ge-
winner Peter Lanzki den symbolischen Scheck. FOTO: P

Museum bietet
Ferienprogramm an

suell umgesetzt. Es stehenBas-
telmaterialien zur Verfügung,
mit denen die Kinder eigene
Motive gestalten können. Das
Angebot des Museums ist für
Grundschüler gedacht. Die Or-
ganisatoren bitten darum,
dass sich Interessierte bis zum
18. Oktober unter 06074
41742 oder per Mail an mu-
seum@dietzenbach.de anmel-
den. ans

Dietzenbach – Im Historischen
Museum dreht sich während
der Herbstferien alles um das
Buch „Der kleine Vampir“. Im
ersten Teil des Ferienpro-
gramms, das vom 23. bis zum
27. Oktober geht, wird aus
demKinderbuch ineinemher-
gerichteten „gruftigen“ Muse-
umsraumvorgelesen. Imzwei-
ten Teil wird das Thema aus
dem Buch aufgegriffen und vi-

Kreisschau für den
GZV Dudenhofen

prämierten Tiere zu besichti-
gen undmit den Züchtern ins
Gespräch zu kommen.
Auf eine Veranstaltung

ganz anderer Art weist der
Geflügelzuchtverein Duden-
hofen außerdem hin: Am
Kerbmontag, 13. November,
feiert der Verein ab 11 Uhr
bei deftigem Essen, Fassbier
und Gesang den traditionel-
len Frühschoppen. Auch
Nichtmitglieder sind will-
kommen. red

Rodgau/Dietzenbach – Die Lo-
kalschau des Geflügelzucht-
vereins (GZV) Dudenhofen
1959 findet im Rahmen der
Kreisgeflügelschau des Kreis-
verbandes Offenbach am
Samstag und Sonntag, 21.
und 22. Oktober, auf der
Zuchtanlage des GZV Diet-
zenbach, Albert-Nobel-Straße
17, statt. Eröffnet wird die
Schau am Samstag um 18
Uhr. Am Sonntag gibt es von
9 bis 16 Uhr Gelegenheit, die

Haustüren der Extraklasse
mit eprü�em und zer fiziertem

Einbruchschutz

RC2-Sicherheitspaket
7-facher Verriegelung
Sicherheitsrun rose e
Sicherungsbolzen
P4A-Sicherheits-
verglllasung

Einbruchschutz
zum

NULLTARIF
durch

KFW-Förderung
für RC2

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE S ICHER!
Genial einfach –
einfach genial
Hausautomation
mit Somfy

somfy-smarthome.de

Mit TaHoma® von Somfy steuern Sie

Rollläden, Sonnenschutz, Tore und vieles

mehr ganz bequem – auch von unterwegs

Tel. (069) 98 40 48-0
www.rolladen-nett.de

rolladen

nett

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe für kommende Generationen
zu bewahren. Interessiert? Wir informieren Sie gerne.

WIR SIND DA,
WO ANDERE
WEGWOLLEN.
Die German Doctors helfen auch in der Ukraine
und versorgen Menschen auf der Flucht.

DEINE
SPENDE
HILFT. german-doctors.de
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Geburtstag in Limburg
chen ausgiebig von alten Zeiten erzählt. Eine
kleine Gruppe fand sich dann noch zur Dom-
besichtigung ein. Zum Abendessen kamen
wieder alle in einem Altstadtgasthof zusam-
men. Fazit des Tages: Die Organisatoren hat-
ten wieder einen schönen Tag gestaltet.

Den 75. Geburtstag feierte der Schuljahr-
gang 1947/48 Dudenhofen mit einem Aus-
flug nach Limburg. Mit S- u. Regionalbahn
ging es nach Limburg. Am Bahnhof wurde
die Gruppe von der Stadtführerin erwartet.
Auf dem Schiff wurde bei Kaffee und Ku-

Sanierung der Brücken
über B45 dauert länger

Hainburgstraße und die Stra-
ße „Am Opelprüffeld“
(L 3116). Dort geht es auf ei-
nen Feldweg und parallel zur
B 45 zurück nach Nieder-Ro-
den zum Parkplatz unterhalb
des Don-Bosco-Heims. Der ab-
fließende Autoverkehr wird
über die Rodgauer Baustoff-
werke geleitet.
Anschluss Rollwald

Die Sanierung der Brücke an
der Anschlussstelle Rollwald
der B 45 zieht sich voraus-
sichtlich bis Mitte Dezember
hin. Die Brücke ist halbseitig
gesperrt, eine Baustellenam-
pel regelt den Verkehr.
Dieburger Weg

Die Geh- und Radwegbrücke
auf Höhe der B 45-Parkplätze
imWald zwischen Nieder-Ro-
den und Eppertshausen
bleibt bis Mitte November ge-
sperrt. Die Umleitung führt
weiterhin über die Brücke
Grundseeschneise auf Höhe
der Nieder-Rodener Lache. eh

Rodgau – Die Sanierung drei-
er Brücken über die Bundes-
straße 45 bei Nieder-Roden
dauert länger als geplant, wie
die Straßenbauverwaltung
Hessenmobil mitteilt. Betrof-
fen ist unter anderem die
Brücke zum Don-Bosco-
Heim. Ursprünglich sollten
die Bauarbeiten Anfang Okto-
ber beendet sein. Nun dauern
sie je nach Brücke teilweise
bis in den Dezember. Der
Grund: Nach dem Freilegen
der Brückenkonstruktion
zeigte sich, dass die Pläne ge-
ändert werden mussten. Die-
se drei Brücken sind betrof-
fen:
Römerstraße

Die Brücke zum Don-Bosco-
Heim soll als erste fertig wer-
den. Sie bleibt laut Hessen
mobil bis Mitte Oktober ge-
sperrt. Das Don-Bosco-Heim
und die Revierförsterei sind
nur auf Umwegen erreichbar.
Die Umleitung führt über die

www.moebelroos.de • info@moebelroos.de
Tel: 0 60 21/78 00 05

Mit eigener Polsterei

Wir beziehen
Ihre Möbel neu!

* Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind
Abholpreise!

RABATT AUF
NEUBESTELLUNGEN

12BIS
*

%

Gönn Diiir ddas „Beeeste““ vomm
Spezialeiiinrichter!

Öffnungszeiten finden Sie
auf unserer Webseite:

www.moebelroos.de

Roos & Co. GmbH • Einrichtungshaus
Polstermöbel- & Matratzenfabrik
Humboldtstraße 1
63814 Mainaschaff / Nähe Aschaffenburg

Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind 
Abholpreise! 

DAS MÖBEL-FACHGESCHÄFT IN MAINASCHAFF/ASCHAFFENBURG
FÜR GESUNDES SITZEN, LIEGEN UND SCHLAFEN

Das Neueste aus
unserem Sortiment

Sonderabverkauf im Internet

Öffnungszeiten finden Sie 

15
Oktober

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

Exklusiver Verkauf
von 13 - 18 Uhr

* Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind 

Bei Kauf neuer Möbel
Gutschein bitte ausschneiden
und an der Kasse abgeben.

GUTSCHEIN

KOSTENLOSE
ALTMÖBELENTSORGUNG

GEGEN
ALT
NEU
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Mit dem Traktor
auf Erntefahrt

Früchte und Blumen fürs Ern-
tedankfest haben die Konfir-

manden der evangelischen
Kirchengemeinde Dudenho-
fen gesammelt. Wie in alten
Zeiten fuhren sie auf einem
Traktoranhänger durch den
Ort. Wolfgang Walter sowie
Ernst-Ludwig Kratz und des-

sen Sohn Sven sorgten für
den sicheren Transport. Ge-

spendet wurden unter ande-
rem Kürbisse, Sonnenblu-
men, Kiwis, Dudenhöfer

Weintrauben fürs Abend-
mahl und ein 8,5 Kilogramm
schwerer Kohlrabi der Sorte
„Superschmelz“. Nach dem
Erntedankgottesdienst gin-
gen die Erntegaben an das
Altenheim Haus Morija in

Rödermark. EH/FOTO: WOLF

Dietzenbach – Die Tennisabtei-
lung der SG Dietzenbach hält
am Sonntag, 15. Oktober, 17
Uhr, ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. Im Clubhaus
auf dem Gelände des Wald-
stadions stehen die Wahl ei-
nes neuen Vorstandes und
die Planung für das Jahr 2024
auf der Tagesordnung. vum

Tennisspieler wählen
neuen Vorstand

Dietzenbach – Der Kreisel im
Bereich der Gottlieb-Daimler-
Straße und der Hans-Böckler-
Straße muss aufgrund von
Arbeiten an Stromleitungen
teilweise gesperrt werden,
wie die Verwaltung am Mon-
tag mitteilte. Beginn der Bau-
maßnahmen ist heute. An-
dauern sollen sie bis zum 3.
Dezember. red

Kreisel wird
teilweise gesperrt

Dietzenbach – Wenn Eltern
sich trennen, sind die Kinder
fast immer angespannt und
seelisch belastet. Ein Vortrag
bringt Eltern das spezifische
Erleben von Kindern in Tren-
nungssituationen nahe und
gibt Anregungen, wie sie in
dieser schwierigen und emo-
tional belasteten Lebenssitua-
tion ausreichend gute Eltern
sein können. Der Vortrag fin-
det amDienstag, 17. Oktober,
19 Uhr, im Beratungszen-
trumMitte, Offenbacher Stra-
ße 17, statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Um Anmeldung
wird unter 06074 827640
gebeten. red

Hilfe für Kinder in
Trennungssituation
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Wichtiges Kapitel abgeschlossen
Job Scholz und Manfred Jähnichen, zwei Auszubildende aus
den Städtischen Betrieben der Kreisstadt Dietzenbach, haben
ihreAusbildung zumGärtner undGartenbauhelfer bestanden.
Damit habenbeide einwichtiges Kapitel in ihremLeben erfolg-
reich absolviert. Ihnen zu Ehren fand im Rathaus eine kleine
Feier statt. „Mit dem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung
ist beiden ein hervorragender Start in die Zukunft gelungen“,
sagte Bürgermeister Dieter Lang (SPD). FOTO: P

Mit der Rikscha durch Dietzenbach
Dietzenbach hat jetzt eine Senioren-Rikscha. Damit soll älteren
Dietzenbachern ermöglicht werden, ihre Angelegenheiten zu
erledigen. Auch eine Fahrt durch die Natur kann unternom-
men werden. Angestoßen hat das ehrenamtliche Pilotprojekt-
Projekt Helga Giardino. Sie wird gemeinsam mit dem ADFC
Dietzenbach die Organisation übernehmen. Derzeit werden
nochweitere Fahrer gesucht. Interessierte können sichperMail
an bernd.dechert@adfc-dietzenbach.de melden. FOTO: P

Spenden für Erdbebenopfer
Die Ditib-Gemeinde Dietzenbach hatte ihre Mitglieder zu
Spenden für die Erdbebenopfer in Marokko und in Libyen auf-
gerufen. Vorsitzender Aykan Aydin besuchte gemeinsam mit
weiteren Vorstandsmitgliedern die Tawid Moschee, sprach sei-
ne Anteilnahme aus und überreichte den Spendenbetrag von
3.000 Euro an den Vorsitzenden Mohamed Oiadlizi. Das Geld
wird durch die Tawid Moschee an die Erdbebenopfer über-
reicht. „Im Namen des gesamten Vereins möchte ich mich bei
unseren Mitgliedern und Moscheebesuchern bedanken, die
unserem Aufruf nachgekommen sind und großzügig gespen-
det haben“, sagt Aydin. FOTO: P

Wir laden Sie herzlich zu unserer kostenlosen Patientenveranstal-
tung mit renommierten Experten ein. Erfahren Sie alles rund um
Übergewicht und wie Ihre Ärztin oder Ihr Arzt Sie beim Abneh-
men unterstützen kann.

ÜBER-GEWICHT:
ERFOLGE AUS DER
PRAXIS

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Samstag, 21. Oktober 2023, 10–12 Uhr
Hotel Columbus Seligenstadt,
Am Reitpfad 4, 63500 Seligenstadt

11:05–12:00 Uhr

Strategien zur langfristigen Gewichtsabnahme
Dr. med. Jörg A. Hintze, Facharzt für Innere Medizin

Spannende Vorträge und Austausch mit Experten:

10:00–10:55 Uhr

Übergewicht – eine Stoffwechselerkrankung?
Dr. med. Martin Grundner, Facharzt für Innere Medizin,
Diabetologe DDG

Weitere Informationen
finden Sie auf über-gewicht.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Melden Sie sich im Vorfeld telefonisch
oder per E-Mail an:
Claudia Wach
cudw@novonordisk.com
Tel.: 0172/6299769

DE
23
O
B0

02
19

Für Teilnehmer
kostenlos

JETZT
ANMELDEN
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Wie Teenager mit
dem Verlust umgehen
Lacrima-Jugendtrauergruppe startet

nen manchmal sehr erdrü-
ckend sein und man fühlt
sich, als habe man einen Ma-
kel, weil man jemanden ver-
loren hat.
In der Gruppe können die

Jugendlichen über den Ver-
lust des Verstorbenen offen
und geschützt sprechen, sie
lernen wie sie mit dem Ver-
lust leben können und dieser
dadurch auch etwas leichter
werden kann.
Da der Bedarf an Kinder-

und Jugendtrauerbegleitung
stetig wächst, brauchen die
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Johanniter noch je-
de Menge ehrenamtliche Un-
terstützung. AbHerbst startet
die Lacrima- Kindertraueraus-
bildung. Wer sich dafür inte-
ressiert und dabei sein möch-
te, kann sich gerne melden.
Um Anmeldung für die

Gruppenstunde bei Christina
Dölle wird gebeten: Gerne
per WhatsApp unter 0173
4397137, unter 06106
8710924 oder per Mail an la-
crima.offenbach@johanni-
ter.de siw

Rodgau – Die Jugendtrauer-
gruppe Lacrima (lat. „die Trä-
ne“) bieten die Johanniter
Rodgau neuerdings an: Weil
Teenager anders trauern,
richtet sich die Einladung an
Jugendliche ab zwölf Jahren.
Geboten wird den Teilneh-

mern ein Ort zum Trauern,
Weinen, Austauschen mit
Gleichaltrigen und Betroffe-
nen. In der Gruppe können
die Jugendlichen sein wie sie
sind und ihren Emotionen
freien Lauf lassen: ob Lachen,
Chillen oder einfach nur da-
bei sein.
Die erste Gruppenstunde

für Jugendliche ist am Sams-
tag, 14. Oktober, in der Zeit
zwischen 11 und 14 Uhr in
der Carl-Zeiss-Straße 49 in Rö-
dermark. Geplant sind mo-
natliche Treffen.
Wenn jemand stirbt, fühlt

es sich an, als wenn es einen
zerreißt und nichts mehr ei-
nen Sinn ergibt. In der Schule
und im Freundeskreis ziehen
sich viele Freunde zurück
und man fühlt sich oft allein.
Die Blicke voller Mitleid kön-

Europäisches Parlament als Motiv
Der Künstlerkreis Dietzenbach hat für Oktober eine Fotocol-
lage von Friederike Mühleck zum „Bild des Monats“ er-
nannt. Das Werk trägt den Titel „Europäisches Parlament
Straßburg“. Entstanden ist das Foto vor Ort. Die Künstlerin
hat es digital weiter bearbeitet, wobei sie verschiedene Ebe-
nen transparent übereinanderlegte. Zu sehen ist die Collage
im Schaufenster des Buchladens „Bücher bei Frau Schmitt“
in der Bahnhofsstraße 28.

Rödermark – Der nächste Reha-
Tag im Badehaus ist am Sams-
tag, 14. Oktober. Parallel zum
Badebetrieb gibt es von 11 bis
15 Uhr ein Programm mit Fit-
ness-Übungen. Am Donners-
tag, 19. Oktober, folgt die
nächste Sonderaktion: erst ins
Wasser, dann Schmankerl ge-
nießen. Von 11.30 bis 14 Uhr
gibt es einen Imbiss unter
weiß-blauen Vorzeichen. lö

Gesundheits-Tag
im Badehaus

Rödermark – Der „Red Rooster
Rödermark“, Harry Beierer,
organisiert am Samstag 14.
Oktober, einen Workshop
und ein Konzert. Um 20 Uhr
spielen the „Rusty Hips“, die
„Rostigen Hüften“, im KSV-
Heim. Der Gitarren-Kurs mit
Norbert Roschauer beginnt
um 13 Uhr. Anmeldung für
denWorkshop: info@gitarren-
schule-roschauer.de. In den
Kosten von 60 Euro ist der
Konzerteintritt von 20 Euro
enthalten. Alle übrigen Besu-
cher können Karten bei Bü-
cher amGänseeck odermit ei-
ner Mail an blues@redrooster-
roedermark.de reservieren. lö

„Red Rooster“:
Workshop undKonzert
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Sammelkörbe sind längst nicht mehr so voll
SOZIALAKTION DER RÖDERMÄRKER KONFIS Lebensmittel für Menschen mit dünnem Geldbeutel

ten von 9.30 bis 14.30 Uhr um
Waren warben, sind durch-
aus anders, als man sie sich
vielleicht vorstellt. Niemand
drückte sich um die Arbeit;
sie sprachen die Menschen
an und freuten sich über jede
Tube Zahnpasta.
Am Ende sind Pfarrer Oli-

ver Mattes und Vikar Florian
Wachter ganz zufrieden: „Es
kam doch noch einiges zu-
sammen. Es war aber weni-
ger als sonst.“ chz

dermärker Brotkorb für Men-
schen sammelt, die zu wenig
zu essen haben in unserer
Stadt.“
Im Laufe des Vormittags

kamen auch Kirchenvorstän-
de am Stand vorbei. Alle wa-
ren froh, dass Jugendliche ih-
re Nächsten nicht aus denAu-
gen verlieren – auch wenn es
dafür des Anschubsens durch
den Konfirmandenunterricht
bedurfte. Doch die Jugendli-
chen, die hier in zwei Schich-

freuten sich Ariane (14) und
Moya (13) über ein bisschen
Bargeld, das sie in die Hand
gedrückt bekamen, und
steckten es in die Büchse mit
dem Brotkorb-Aufkleber.
„Doch, wir machen das ger-
ne,mit den Leuten zu reden“,
kommentierte Ariane ihre
Aktionen auf dem Platz
durchaus überzeugend. Was
sagen die Jugendlichen den
Menschen, die vorbeihasten?
„Wir erklären, dass der Rö-

und Konfirmanden zu spü-
ren, die unlängst vor Geschäf-
ten an der Senefelder Straße
um Spenden für den „Brot-
korb“ baten.
So startete die Aktion trotz

bestem Wetter und einem
angenehmen Einkaufsklima
sehr ruhig, und nach der ers-
ten halben Stunde waren ge-
rade mal drei Bäckerkisten
gefüllt, und das wie üblich
hauptsächlich mit Nudeln
und Konserven. Umso mehr

Rödermark – Den meisten
Deutschen geht es gut, und
gejammert wird überwie-
gend auf hohem Niveau.
Denn selbst höhere Preise
sind für sie immer noch be-
zahlbar. Doch die Menschen,
die auch in Rödermarkmit ei-
nem Sozialschein für finan-
ziell schwach gestellte Mit-
bürger leben, brauchen Un-
terstützung wie den Rot-
Kreuz-Laden „Lebensmittel &
mehr“ oder den ökumenisch
betreuten „Rödermärker
Brotkorb“.
Bei Sozialprojekten sam-

meln Kindergärten und Schu-
len, Firmlinge und Konfir-
manden haltbare Lebensmit-
tel und Hygieneartikel. Der-
zeit ist der Erfolg häufig ge-
ringer als vor ein paar Jahren.
Die vor den Landtagswahlen
angeheizte Diskussion über
die Zahlen der Geflüchteten
in Deutschland – die nur ei-
nen Bruchteil der Kundschaft
ausmachen – hat daran eben-
so Mitschuld wie die mittler-
weile nicht zu übersehende
Zahl sozial Schwacher auf un-
seren Straßen. Das bekamen
auch die Konfirmandinnen

Jugendliche aus beiden Rödermärker evangelischen Kirchenge-
meinden sammelten vor Geschäften für Menschen in Not. FOTO: CHZ

Stolz auf jede Kiste, die sie zum „Brotkorb“ brachten,
waren die Konfirmandinnen und Konfirmanden. FOTO: CHZ

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €



Schallschutz für Fenster
Effektive Geräuschreduktion

geachtet werden, dass die
Absorber auf der Seite der
Lärmquelle angebracht wer-
den. Am besten lässt man die
Arbeiten von einer Fachfirma
durchführen.

lps/DGD.
FOTO: PANTHERMEDIA / ANDRIY POPOV

bern infrage. Alternativ gibt
es auch mobile Schallschutz-
konzepte, die nur bei Bedarf,
also beispielsweise nachts an-
gebrachtwerden. Umeine ef-
fektive Isolation zu ermögli-
chen, muss bei der Montage
von Schallabsorbern darauf

rialien wie Verbundstoffen
und Lärmschutzfolien gefüllt.
Dadurch findet eine zusätzli-
che Dämpfung statt. Wäh-
rend Schallschutzfenster bei
Neubauten serienmäßig ver-
baut werden, verfügt die
überwiegende Mehrheit an
Altbauten und Bestandsim-
mobilien über keinen ausrei-
chenden Schallschutz.
Dann wird jeglicher Lärm von
draußen wie Straßenlärm auf
die Fenster übertragen, die
dann häufig sogar als Schall-
brücken fungieren.
Die Fenster beginnen zu vi-
brieren und übertragen den
Schall auf das Gemäuer. Um
das zu verhindern, können
nachträglich Maßnahmen
zum Schallschutz ergriffen
werden. Dabei muss man sich
zunächst überlegen, ob das
Fenster unbedingt noch ge-
öffnet werden muss oder
weiterhin als Lichtquelle be-
nötigt wird. Im einfachsten
Fall genügt unter Umständen
bereits ein zusätzliches Rollo,
das ebenfalls schallisolierend
wirkt. Ist es nicht wichtig, ob
die Funktionalität erhalten
bleibt, kommt auch eine
Dämmung mit Schallabsor-

störenden Lärm mehr nach
innen dringen lassen.
Schallschutzfenster bestehen
aus mehreren Glasscheiben
unterschiedlicher Dicke. Das
sorgt dafür, dass sie unter-
schiedlich Schwingen und der
Schall nicht gut weitergelei-
tet werden kann. Außerdem
sind die Zwischenräume mit
schallabsorbierenden Mate-

Besonders in Ballungsgebie-
ten ist es wichtig, Gebäude
mit einem ausreichenden
Schallschutz auszustatten. Bei
Neubauten oder Sanierungs-
arbeiten ist dies ein großes
Thema, weshalb im Vorfeld
effektive Konzepte erarbei-
tet werden. In der Regel wer-
den spezielle Schallschutz-
fenster verbaut, die keinen

Smarte Türschlösser
Sicher und einfach zu bedienen

ändert werden. Noch sicherer
sind Schlösser, die sich über
die Erkennung von Fingerab-
drücken öffnen lassen. Eine
andere digitale Alternative
sind App-gesteuerte Schlös-
ser, die über das Smartphone
bedient werden. Eins haben
jedoch alle gemeinsam, denn
der lästige Verlust von Schlüs-
seln ist damit passé. lps/DGD.

Dann kann jeder, der die
Kombination kennt, die Tür
einfach öffnen. Das ist beson-
ders praktisch, wenn es sich
beispielsweise um ein Ferien-
haus handelt und die Gäste
außerhalb der üblichen Zei-
ten anreisen möchten. Um
unbefugtes Betreten zu ver-
hindern, kann der Code von
Zeit zu Zeit nach Belieben ge-

Auch vor dem Bereich der
Schließtechnik macht die Di-
gitalisierung keinen Halt. Der
klassische Schlüsselbund wird
nach und nach durch digitale
Alternativen ersetzt. Moder-
ne Schlösser lassen sich auf
vielfältige Weise öffnen. So
gibt es beispielsweise die
Möglichkeit, ein Schloss mit
Zugangscode zu installieren.

antik-antik-
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de

Westring 13 – 63110 Rodgau

Fassadenrenovierung - Anstrich - Tapezieren
Fußbodenverlegung - Verputz - Trockenbau

06106 – 6 17 03

erhältlich bei:
Feldstraße 16-18
63512 Hainburg
Tel. 06182-4107
www.moebel-eckrich.net
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Kleine Bäder einrichten
Klein aber fein

Beige, Creme, Grau und helle
Holztöne lassen das Bad ge-
räumig und einladend wir-
ken. Zudem sind sinnvolle Ak-
zente wichtig, um kleine Bä-
der größer und moderner
aussehen zu lassen. Dezente
Deko-Stücke wie ein minima-
listisches Wandbild, kleine
Pflänzchen und stilvolle
Handtuchhaken sind Zutaten
für ein wohnliches Bad-Am-
biente. Deckenspots runden
die gemütliche Atmosphäre
ab, denn sie kompensieren
fehlende Fenster und be-
leuchten auch kleine Räume
sehr effizient. lps/AM.

FOTO: PANTHERMEDIA / CASAMEDIA

denfliesen. Ähnlich verhält es
sich mit einem richtig plat-
zierten Spiegel. Sofern es
möglich ist, installiert man
seinen Spiegel schräg gegen-
über einem Fenster.
Durch die Reflexion des Lichts
wirkt der Raum heller und
größer. Um weiteren Platz zu
sparen und das Bad freundli-
cher zu gestalten, sollte die
Badewanne einer bodentie-
fen Dusche weichen. Das er-
möglicht mehr Stauraum für
Badehandtücher, Hygiene-
produkte und hübsche Deko.
Ein weiterer Trick sind sanfte
Farben an den Wänden und
Badezimmermöbeln. Weiß,

Kleine Bäder sind in Deutsch-
land eine Norm, denn ein
Drittel aller Badnutzer be-
gnügt sich mit Badezimmern,
die nicht größer als sechs
Quadratmeter sind. Allein
deshalb ist es wichtig, sich ei-
ne Nasszelle zu schaffen, die
sowohl praktisch als auch
komfortabel ist. Mit einigen
Tricks wird das kleine Bad zu
einer Wohlfühloase, die op-
tisch anspricht und all das be-
herbergt, was man für seine
tägliche Badezimmer-Routi-
ne benötigt. Wer sein Bad
größer und moderner wirken
lassen möchte, greift zu gro-
ßen hellen Wand- und Bo-

Gibt es das richtige Alter, um zu bauen?
ter zwischen 30 und 50 Jah-
ren. Egal ob Eigentumswoh-
nung oder Hausbau: Im
Schnitt sind die Menschen
über 40 Jahre alt. Das liegt
vermehrt an der finanziellen
Situation, die mit Anfang 20
noch deutlich anders aus-

sieht als mit Ende 30 und
über 40 Jahren. Schließlich
benötigt man für
einen Immobilienkauf Eigen-
kapital, Förderkredite und
ein Bankdarlehen. Mit diesen
drei Komponenten entsteht
eine Finanzierung. Zudem
sind Immobilienkäufe mit ei-
nem Lebensmittelpunkt ver-
bunden. Denn die meisten
Menschen kaufen ein Eigen-
heim, um eine Familie zu
gründen und sich eine solide
Altersvorsorge zu erschaf-
fen. Egal wann man kauft
oder baut, es hängt primär
vom eigenen Leben und den
eigenen Finanzen ab. Fakt ist
aber: Je früher eine Finanzie-
rung beginnt, desto schneller
ist das Darlehen abbezahlt.

lps/AM.

Der Traum vom Eigenheim
ereilt manche Menschen
schon mit 20, bei anderen
zeigt er sich erst mit 30 und
realisieren tun es viele erst
mit über 40 Jahren. Die
Mehrheit der Deutschen er-
wirbt eine Immobilie im Al-

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

SIE WÜNSCHEN,
WIR LIEFERN

HOLZPELLETS | HEIZÖL

Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt

Sie wünschen sich einen zuverlässigen, fairen Energieversorger
in Ihrer Region? Strom, Gas, Heizöl, Schmier- und Kraftstoffe
oder Pellets allererster Güte? Und einen einfachen, reibungs-
losen Wechsel? Willkommen bei Sattler Energie! Als regionales
Familienunternehmen sind wir persönlich für Sie da und halten
die richtige Lösung bereit.

Jetzt direkt anfragen!

QR-Code scannen &
KOSTENLOS BERATEN LASSEN!

JETZT DIREKT

ANFRAGEN!

Ludwigstraße 81 - 85 • 63110 Rodgau-Jügesheim
Tel. 06106 / 8 44 30 • www.wombacher-gmbh.de

WOMBACHER
BÄDER
FLIESEN
HEIZUNG
Beratung • Planung • Ausführung

- Alles aus einer Hand -

1.000m²
großeexklusiveAusstellung

Der gute Tag beginnt im BAD!

Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69
Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39

E-Mail: info@winterimmobilien.com
www.winterimmobilien.com

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort!

Tankservice
W
l
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r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.de
Web: www.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen....

Wir helfen Ihnen –
preiswertt und kompetent !

Service rund um den Öltank
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Kartoffelgemüse, Chili und Kürbissuppe
Kolpingsfamilie kocht vielfältig

len müssen und ihn bis aufs
letzte Ästlein verarbeitet. Neu-
es hatten auch die „Kobolde“,
die fleißigen Wirte in den
„Martinusstuben“, zu bieten:
Sie haben mehrere hundert
Becher, Henkel- und Weiß-
biergläser mit ihrem Logo be-
drucken lassen. Eines aberwar
am Erntedanksonntag allen
gleich: Sie genossen das Essen
und hoffen, dass der Erlös für
einen sozialen Zweck (der von
der Kolpingsfamilie noch ent-
schieden wird) möglichst
hoch ausfällt. chz

Essen: fünf Liter Kürbissuppe,
15 Liter Chili con Carne, rund
25 Kilo Kartoffelgemüse mit
Hack- oder mit vegetarischen
Talern. CDU-Politiker Michael
Gensert ausUrberach zog zum
Erstaunen der anderen Gäste
zwei Scheiben mitgebrachtes
Brot aus seinen Anorakta-
schen: „Das Erntedankbrot
und die Brötchen vertrag ich
doch nicht!“
Gegen eine kleine Spende

gab’s 100 Tütchen mit Lor-
beerblättern zu erstehen. Ani-
ta Krahl hatte einen Baum fäl-

Rödermark – Erntedank wird
nicht nur in den Gottesdiens-
ten gefeiert. Die Kolpingsfami-
lie nimmt das Fest zum An-
lass, für ihre Mitbürger zu ko-
chen und den Erlös sozialen
Zwecken zu spenden. Standen
in den vergangenen JahrenBe-
stellung und Auslieferung im
Vordergrund, so sinddieGäste
jetzt wieder ins „Forum“ zu-
rückgekehrt.
In den „Martinusstuben“

kümmerten sich die „Kobol-
de“ um den Durst der Gäste,
Kolping-Helfer servierten das

In diesem Jahr kamen die Gäste zum Erntedankessen wieder
ins „Forum“ zurück. Die auszuliefernden Bestellungen wa-
ren auf fünf zusammengeschmolzen. FOTO: P

Rodgau – Dass Nachhaltigkeit
Spaß bereiten kann, hat sich
im Frühjahr bei der Kleider-
tausch-Party in der evangeli-
schen Emmausgemeinde ge-
zeigt. Am Samstag, 14. Okto-
ber, 15 Uhr, wird die nächste
Tauschbörse in der Berliner
Straße 2 mit einem Gläschen
Sekt eröffnet. Frau darf sechs
guterhaltene, aberausrangier-
te Kleidungsstücke mitbrin-
gen und mitnehmen, so viel
sie will. Die Kleidung, die üb-
rig bleibt, wird an die Stiftung
Bethel weiter gegeben. Eine
Anmeldung wird erbeten an
kirsten.spain@gmail.com. siw

Kleidertausch-Party
bringt viel Spaß

Rödermark – Im Stadtwald hat
der Holzeinschlag begonnen.
Revierförsterin Gabriele
Rutschmann-Becker macht
auf die Arbeiten aufmerksam
und versichert: „Es wird nur
Schadholz aufgearbeitet.“ Hit-
ze und Trockenheit haben
dem Wald arg zugesetzt.
Rutschmann-Becker stellt die
Beseitigung der Bäume, die als
potenzielle Gefahr für Anwoh-
ner und Passanten anWegrän-
dern stehen, für die Zeit ab
Mitte Oktober in Aussicht. Sie
appelliert an alle Waldbesu-
cher, Absperrungen sind zu
beachten und Sicherheitsab-
stände einzuhalten. lö

Vorsicht im Wald:
Holzernte beginnt

Rödermark – Der nächste Se-
niorennachmittag der katholi-
schen Kirchengemeinde steht
ganz im Zeichen des Herbstes.
Er beginnt amDonnerstag, 12.
Oktober, um 14.30 Uhr mit ei-
ner Rosenkranz-Andacht in
der Kirche St. Nazarius. An-
schließend gibt es im „Forum“
Kaffee und Kuchen. lö

Senioren treffen sich
im „Forum“

Ohne Verfallsdatum
Werke von Hans Schmandt werden im Historischen Museum ausgestellt

gebracht hatte. red

Die Ausstellung
kann sonntags von 15 bis 18
Uhr imHistorischenMuseum
besucht werden. Unter der
Woche ist ein Termin nach
Voranmeldung unter
06074 41742 von 10 bis 12
Uhr möglich.

„Die Bilder meines Onkels
haben kein Verfallsdatum“,
ergänzte Paul Schmandt, der
Neffe des Künstlers, der die
Werke zur Verfügung stellt.
Das fand auch eine Gruppe
von Schülerinnen und Schü-
lern der achten Klasse der
Ernst-Reuter-Schule, die Bür-
germeister Dieter Lang mit-

Lang. Dabei habe der Maler
stets eine perfekte Technik
mit ganz eigener Interpreta-
tion der Motive bewiesen. Da
fehle nichts, stellte der Bür-
germeister fest, weder der er-
höhte Blick, Wiesen und
Wälder, Spuren menschli-
cher Kulturpflege und ab
und an ein Fluss oder ein See.

Dietzenbach – Er zählt zu den
Künstlern, die weit über Diet-
zenbach hinaus Spuren hin-
terlassen haben. „Hans
Schmandt war einer der be-
deutendsten Maler unserer
Stadt“, sagte Thomas Knecht
vomHeimat- und Geschichts-
verein anlässlich der Eröff-
nung einer neuen Ausstel-
lung mit Werken des im Jahr
1983 Verstorbenen. Noch bis
Sonntag, 5. November, zeigt
das Historische Museum in
der Darmstädter Straße 7-11
Zeichnungen, Lithografien
und Holzschnitte von
Schmandt.
In vielen seiner Werke hat

der Künstler die Verbunden-
heit zu seiner Heimatstadt
zum Ausdruck gebracht. Die
etwa 20 Zeichnungen, die
das Museum nun unter ande-
rem zeigt, stehen ebenso für
seine Liebe zur Rhön, wo
Schmandt regelmäßig Zeit
verbrachte. Die dortige Land-
schaft habe der Künstler ge-
konnt eingefangen, stellte
Bürgermeister Dieter Lang
anlässlich der Ausstellungs-
eröffnung fest. Erkennbar sei
etwa seine Vorliebe für ver-
lassene Gebäude mitten in
der Landschaft.
„Das ist auch ein Symbol

für Vergänglichkeit“, sagte

Begeistert von der Kunst: Schülerinnen und Schüler der Ernst-Reuter-Schule besuchen die
Ausstellungseröffnung. FOTO: SCHOLZE

Abendlicher Rundgang zu Ecken des Unbehagens

tober eine solche Begehung
im Breidert stattfinden. Der
Teilnehmerkreis ist begrenzt.
Interessierte können sich te-
lefonisch oder mit einer Mail
anmelden. Kontakt: Tanja
Gruber, kompass@roeder-
mark.de, 06074 911828.
Datum,Uhrzeit und der Treff-
punkt werden zeitnah mitge-
teilt. lö

bleme und Ängste besser ein-
gehen. DasOrdnungsamtwill
im Frühjahr und im Herbst
zu Ortsbegehungen mit der
Polizei einladen, kündigt Ers-
te Stadträtin Andrea Schül-
ner an. Im Fokus stehen die
sogenannten Angstorte. Sie
müssen nicht einmal in der
Kriminalitätsstatistik auftau-
chen. Erstmals soll Ende Ok-

der Dämmerung, der andere
geht nicht gerne durch Un-
terführungen, undwieder an-
dere haben Bedenken an un-
beleuchteten Straßenecken.
Rödermark beteiligt sich am
kommunalen Sicherheitspro-
gramm „Kompass“ und will
das Sicherheitsempfinden
der Bürger und Bürgerinnen
verbessern und auf ihre Pro-

Rödermark – Wo im Stadtge-
biet gibt’s Ecken, die bei Pas-
santen oder Anwohnern ein
unbehagliches Gefühl hinter-
lassen? Das will die Stadt bei
einem abendlichen Rund-
gang durchs Breidert in Er-
fahrungen bringen.
Was sicher ist, empfindet

jeder Mensch unterschied-
lich. Der eine fürchtet sich in
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Hofferberth
* 21.01.1935 † 27.09.2023

In stiller Trauer:

Helga
Achim und Thomas mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 12. Oktober 2023, um 14:00 Uhr auf dem

Neuen Friedhof in Nieder-Roden statt.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

Niemand kennt den Tod
und niemand weiß,
ob er für den Menschen
nicht das allergrößte Glück ist.

Sokrates

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

Wir sagen Danke und verabschieden uns
von unserer Mutter, lieben Oma und geliebten
Tick-Tack-Oma. Wir vermissen Dich.

Erika Platschek
* 15. 11. 1939 † 30. 9. 2023

Deine Söhne Detlev, Robert und Klaus
mit ihren Familien,
Deine Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Rodgau, im Oktober 2023

Eine Mutter zu haben,
ist die größte Seligkeit,
doch ein Mutterherz begraben,
ist das allerschwerste Leid!

Traurig, aber mit vielen schönen,
dankbaren Erinnerungen nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter, unserer Tante,
Großtante und Urgroßtante

Maria Radićanin
geb. Kopetz

* 05.02.1929 † 03.10.2023

Christiane
Ute und Franco mit Familie
Bernd und Silvia mit Familie
Uschi mit Familie
sowie alle Angehörigen

Das Requiem mit Trauerfeier und anschließender Beerdigung auf dem neuen
Friedhof Seligenstadt findet am Dienstag, dem 17. Oktober 2023 um 13.30 Uhr
in der Einhard-Basilika statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Ursula Wetzel geb. Joos
06.10.1937 – 29.09.2023

In tiefer Trauer

Michael Wetzel
Holger Wetzel
Matthias Wetzel
Peter Jacob
Brigitte Käsler
mit Familien und allen Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, den 13. Oktober 2023 um 13.30 Uhr auf
dem Friedhof in Rödermark/Urberach statt.

Alles, was schön ist, bleibt schön, auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Annette Köhl
* 13.1.1943 † 5.10.2023

Anja und Michael Rathfelder
Aniella und Leila Rathfelder
sowie alle Freunde
und Bekannte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 19. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Dietzenbach statt.

Kurz ist das Leben,
doch die Erinnerungen an dich
werden für immer
im Herzen bleiben.

Wir trauern um unseren lieben Ehemann,
Vati und Opa

Uwe Kirchhefer
* 09.07.1941 † 17.09.2023

Familie Kirchhefer,
Hübner und Specht

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.



Aus dem Leben bist du gegangen,
aus unseren Herzen nicht.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Rita Stickler
geb. Bergmann

* 30.05. 1935 † 21.09.2023

Dein Erwin
Barbara und Heinz
Nicole mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Mainflingen statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Wir nehmen Abschied von unserer liebenMutter, Schwiegermutter,
Oma und Ur-Oma

Adelheid Schiwietz
geb. Polloczek

* 12.06.1929 † 04.10.2023

Georg und Christine
Frank und Daniela mit Philip und David
Bernhard und Anette
Matthias und Yvonnemit Ann-Sophie
Benjamin und Katrin mit
Maximilian, Konstantin und Theresa
Joachim und Heidi
Tanja und Horst mit Pia und Lukas
Christian und Natalie
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist amMontag, dem 16. Oktober 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Seligenstadt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende
gegangen. In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Josef Holler
* 21.03. 1929 † 02. 10.2023

In stiller Trauer:

Deine Kinder
Hermann, Josefa und Helmut
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in
Froschhausen ist am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, um 11.00 Uhr.

Der Gedenkgottesdienst findet am 18. Oktober 2023 um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Margareta in Froschhausen statt.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung!

In Demut nehmen
wir Abschied von unserer
Mutter, Oma und Tante

Anna Maria
Dieter

* 24.02.1935 † 01.10.2023

Wir sind traurig, dass
wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass
wir dich bei uns hatten.

In Liebe
Ines und Friedrich

David, Lukas, Tristan, Ruben
Claudi und Nettchen

Dietzenbach, 10.10.2023

Die Urnenbeisetzung findet am
Freitag 20.10.2023, 12.15 Uhr in
der Trauerhalle Dietzenbach statt.

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Maria
Emge

geb. Wirth

* 01.09.1938 † 04.10.2023

Dein Hubert
Gabi und Andreas mit Victoria
Nicole und Markus
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof in Froschhausen
findet im engsten Familienkreis statt.

Es ist schwer zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unserer Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Andreas Heim
* 09. 12. 1970 † 02. 10. 2023

In ewiger Liebe:
Erika und Heinz
Christiane mit Annika und Alexander
Natalie und Ralph mit Mara
Deine Anja
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 20. Oktober 2023, um 10.00 Uhr auf dem Neuen
Friedhof in Rodgau-Nieder-Roden statt. Von Beileidsbekundungen
bitten wir Abstand zu nehmen. Statt Blumen bitten wir um eine
Spende, die wir dem Hospiz am Wasserturm zukommen lassen.

KW 4118 StadtPost
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Plötzlich und unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von unserem

lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Bruder, Schwager und Onkel

Alfred (Fredi) Kuhn
* 24. 4. 1940 † 2. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Uwe und Susanne Kuhn
Steffen und Dagmar Kuhn
mit Celine und Simon

Nicole und Michael Rücker
mit Alicia und Luis

Franziska und Martin Richter mit Max
Kristina und Steffen Reichert
Sarah und Robert Massoth
mit Frieda und Anton
Thea, Loni und Gerda

Nun schlumm're sanft in Gottes Frieden,
Gott lohne Dich für Deine Müh‘,

ob Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Piesendorf und Rodgau, im Oktober 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, 18. Oktober 2023
um 14 Uhr auf demWaldfriedhof

in Rodgau/Jügesheim statt.

Von persönlichen Beileidsbekundungen
bitten wir abzusehen.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Wir nehmen Abschied von

Brigitte Matheus
* 5. September 1941 † 3. Oktober 2023

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Dein Hartmut
Thomas
Jens und Rebecca
Benjamin, Anna und Stephanie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 27. Oktober 2023,
um 12.15 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Von Beileidsbekundungen und zugedachtem Blumenschmuck bitten wir Abstand
zu nehmen.

Vertraute Klänge ihres Saxophons sind verstummt.
Traurig mussten wir Abschied nehmen

von unserem Orchestermitglied

Ilka hat in 15 Jahren reFRESHed Orchester der Stadtkapelle
Seligenstadt viele Spuren hinterlassen und

die Gedanken an all das Schöne werden stets in uns lebendig bleiben.

In liebevoller Erinnerung
Deine reFRESHten

Ilka Becker

Eddie Stoll
* 25.11.1948
† 15.8.2023

Das Glück, das wir durch den Menschen erfahren durften,
den wir liebten, macht den wahren Reichtum unseres Lebens aus.

Danke

allen, die mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Dr. Alida & Dr. Viorel Bucur,
dem Männerchor Dudenhofen
und ehemaligen Sängern der
Liederfreunde Hainstadt,
Herrn Pfarrer Kost sowie
Annette & Leander Blumör.

Karin Gaußmann
Claudia und Christine KellerOktober 2023

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
allen, die sich mit uns verbunden fühlten,
die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck bracchten und mit uns gemeinsam
Abschied nahmen von unserem lieben

Daanijel Sifel
* 14. 8. 1976 † 4. 9. 2023

Besonders danken wir Pastoralreferentin
Andrea Könekke für die einfühlsame Begleitung.

Marija Sifel und Familie

Rodgau-Jügesheim, im Oktober 2023

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Verkaufsoffener Sonntag
in Großostheim am 22.Oktober 2023
wir haben geöffnet und sind von 11-17 Uhr für Sie da.
Sichern Sie sich attraktive Sonderpreise!

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall



Von dem Menschen, den wir lieben, wird immer etwas zurückbleiben.
Etwas von seinen Träumen, etwas von seinen Hoffnungen,
etwas von seinem Leben - alles von seiner Liebe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Edith Schellenberger
geb. Jorda

* 23.08.1932 † 29.09.2023

In stiller Trauer:
Anja und Heinrich
Karin und Ulrich
Sandra, Jürgen mit Noel und Norbert
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in
Klein-Welzheim findet am Freitag, dem 13. Oktober 2023 um 13.30 Uhr statt.

Du fehlst so sehr !

Udo Tinz
Vor einem Jahr bist du
von uns gegangen,
auf eine Reise ohne

Wiederkehr.

Du hast eine große Lücke in
meinem Leben hinterlassen

und es gibt keinen Tag an dem
ich nicht an Dich denke!

Es heißt, die Zeit heilt
alle Wunden,

die Zeit, ich habe sie
noch nicht gefunden.

Ich vermisse Dich!

In Liebe
Deine Tochter Nadja

Rodgau, im Oktober 2023

AMTL. BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
Sitzung des Ausländerbeirates
am 19.10.2023 um 19:00 Uhr

im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Genehmigung des Protokolls der 25. Sitzung vom 07.09.2023
2 Mitteilungen des Magistrates
2.1 Mitteilungen zur Integrationsarbeit
3 Mitteilungen des Vorstandes
4 Berichte und Mitteilungen
4.1 aus der Geschäftsstelle
4.2 aus dem Kreisausländerbeirat
4.3 aus der AGAH
4.4 aus dem Seniorenbeirat
4.5 aus dem Jugendbeirat
4.6 aus den Gremien SoKI / BAU / HaFi
4.7 aus den Stadtteilen
5 Stadtverordnetenversammlung am 10.11.2023
6 Termine
7 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnung (nichtöffentlich)
8 Preisträger für die Verleihung des Preises für Völkerverständigung
Dietzenbach, den 09.10.2023
gez. Farid Bazgar Vorsitzender des Ausländerbeirates

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

KG

STELLENANGEBOTE

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Haushaltshilfe gesucht Roll-
stuhlfahrer sucht rüstige Rentne-
rin stundenweis für alle anfallen-
den Haushaltsarbeiten im Raum
Hanau Wolfgang.
Chiffre Z 2304853

Gartenhilfe gesucht in Dietzen-
bach, wöchtl. dienstags, Rasen
mähen , Unkraut entfernen,
Sträucher schneiden, Winter-
dienst - Tel. 0152 / 54287847

Zuverlässige Haushaltshilfe bei
freundlicher Familie in Obert-
shausen einmal pro Woche (ca.
4h) ab sofort gesucht. Tel./What-
sApp 0170 334 2219

Biete GartenarbeitHecken, Bäu-
me, Zäune, Abfallentsorgung,
auch während Ihren Urlaub:
preiswert und qualitativ.
Tel. 0157 58571256

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162-5380132

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162-5380132

Sie benötigen Hilfe? Erfahrene dt.
Pflegerin übernimmt gerne Pflege,
Betreuung und Hilfe im Haushalt,
Tel. 0176 69815220

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Putzfrau, wöchentlich 4h nach
Hainburg/Hainstadt gesucht.
Tel. 06182 5130

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

Suche Putzstelle in Dietzenbach
und Umgebung auf Minijob-Basis.
Tel. 0176 62921208 o. 06074 485496

Mann sucht Pflasterarbeiten im
Umkreis von Offenbach bis 70 km
weit. Tel 0157 53984485

STELLENGESUCHE

Frau m. Fachkenntn. verrichtet
Gartenarbeit, Fensterrein. ,bevor-
zugt Malerarb., regelm. Grundreini-
gung. Tel 0151 20772776

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Altenpflegerin bietet liebevolle
24-Std.-Pflege bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0176 74060087

Deutsche Putzfrau sucht Stelle
(wöchentlich) 3 Std. in Rodgau,
Ober-Roden, Waldacker, Rembrü-
cken. Tel. 0170 4192882

Totale Erschöpfung
bei Müttern.

Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

Am 4. September 2023 verstarb
unser Mitglied und Vorstandsmitglied

Frau

Anita Kauf
Im Alter von 68 Jahren

Frau Kauf war seit Jahren für uns ehrenamtlich tätig und
sehr engagiert. Sie hat uns aktiv bei der Digitalisierung
geholfen. Sie war sehr beliebt und geschätzt im Team des

Vorstands und bei den Yoga-Teilnehmern.

Die Nachricht von ihrem Tod hat uns tief getroffen. Sie
fehlt uns sehr. In großer Dankbarkeit für ihre Leistung

und Freundschaft nehmen wir Abschied.

Ihrer Tochter und ihrer Mutter gilt unser tiefes Mitgefühl.

Vorstand und Mitglieder der VSG –
Verein für Sport und Gesundheit.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KW 4120 StadtPost
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JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit
für unsere Filialen in
Dietzenbach
Ober-Roden

Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Rödermark sucht einen
Bautechniker (d/m/w)

für die Fachabteilung Tiefbau
Nähere Angaben entnehmen Sie der

ausführlichen Stellenausschreibung auf unserer
Homepage: www.roedermark.de

(Leben in Rödermark/Rathaus/Stellenangebote).

Für unsere Niederlassung in Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

auch für Quereinsteiger geeignet
Ein Firmenwagenwird gestellt, auch zur privaten Nutzungmöglich.
GernewürdenwirSiepersönlichkennenlernen, nehmenSiebitteKontaktmit unsauf.

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

Vielfältig Zukunftssicher Praxisnah
...sindnichtnurunsere
Berufe, sondernauch
die Kolleginnen und
Kollegen.

...sind unsere Ausbildun-
gen, da unseren Berufen
die Arbeit nicht ausge-
hen wird.

...wirst Du auf Deinen
Beruf vorbereitet, da
Du von Anfang an mit
anpackendarfst.

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

Dein perfekter Start in die Zukunft
Wenn Du einen Beruf mit Zukunft erlernen und ab dem
ersten Tag eigenes Geld verdienenmöchtest, dannbewirb
Dich auf eine unserer Ausbildungsstellen, die wir ab
Sommer 2024 anbieten:

▶ Gärtner*in Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau (((m/w/d)))

▶ Fachinformatiker*in für Systemintegration (m/w/d)

▶ Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w/d)

▶ Veranstaltungskauffrau / -mann (m/w/d)

▶ Verwaltungsfachangestellte*r (m/w/d)

▶ Tischler*in (m/w/d)

Neben einer hochwertigen Ausbildung und somit idealen Startbedingun-
gen in Dein späteres Berufsleben, erhältst Du eine Vergütung bis 1314,00
Euro. Außerdem bezahlen wir Dir Dein Schülerticket Hessen.

Für Rückfragen steht Dir Frau Blankertz (Telefon: 06074 373-203 oder per
eMail: blankertz@dietzenbach.de) gerne zur Verfügung.

ft
Jetztbewer-ben!

www.dietzenbach.de/ausbildung

63110 Rodgau-Jügesheim
Weiskircher Straße 1 – 3
Telefon 06106 /3665

Wir suchen:
Fleischereifach-

verkäufer*in (m/w/d)

Verkäufer*in (m/w/d)
für den Imbiss von 10.45–13.15 Uhr

Wir suchen ab sofort in Rödermark
Projektassistent*in
(m/w/d) in Teilzeit

(Frontoffice)
20-25 Stunden an 5 Tagen

Direkt informieren und bewerben:
www.neuser-ing.de/jobs

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Stellenangebot Wir suchen Ser-
vice/Thekenkraft für unser Res-
taurant (Vollzeit(Teilzeit)

in einem jungen engagierten
Team.

Gerne freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung.

Die Sauna / SalinaWellness GmbH

Am Ohlenberg 29

64390 Erzhausen Tel 06150/81013

Welche deutsche Frau, m. PKW,
hilft einer älteren Dame, die Hilfe für
das Alltägliche im Haushalt, benö-
tigt? (Arztbesuche, Einkaufen, Put-
zen usw.), 2 x wöchentl., 3 - 4 Std., n.
Seligenstadt, bei guter Bezahlung.
Tel. 06182 23459

MFA, Arzthelferin gesucht Haus-
arztpraxis in Mainhausen sucht ab
sofort MFA/Arzthelfer*in. Nettes
Team. Übertarifliche Bezah-
lung.Zusätzliche Sozialleistungen,
Bewerbung online über:

info@praxis-rudolph.com oder
Telefon 0172-6622889

Attr.schlk. Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Finanzen und Controlling eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
im Bereich Stadtkasse – Vollstreckungsinnendienst
mit 20Wochenstunden/Vergütung EG 9a TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 25.10.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

u he. n e.
ob.



Wohnen mit Blick ins Grüne!

In der gepflegten Wohnanlage der Max-Plank-Straße 20–30 in Heusenstamm befinden

sich sechs viergeschossige Gebäude auf einem großzügigen Grundstück, in denen

wir Ihnen attraktive Wohneinheiten anbieten dürfen. Die Wohnflächen der

Ein- bis Dreizimmerwohnungen sind funktional geschnitten und liegen

zwischen 35 und 77 qm. Fast alle Wohnungen verfügen über einen

schönen Südwest-Balkon mit Blick ins Grüne. Außerdem bietet

eine große Anzahl an Garagen ausreichend Park- und Ab-

stellmöglichkeiten für PKW und Zweiräder.

Baujahr: 1965

Energiedaten: Verbrauchsausweis

140 kWh | Heizöl

1 Zimmer
ca. 36 m²

Sofort verfügbar

Kaufpreis: 125.000 EUR

Beispielwohnung WE 7

3 Zimmer
ca. 72 m²

Sofort verfügbar

Kaufpreis: 249.000 EUR

Beispielwohnung WE 63

Tag der offenen Tür

Kommen Sie vorbei und machen
Sie sich selbst ein Bild von diesem
traumhaften Objekt.

Wir freuen uns auf Sie!

marcus.zopp@bw-vertrieb.de

Marcus Zopp

0170 9072544

Gerne begrüßen wir Sie an unserem

am 14.10.2023

von 14:00 bis 17:00 Uhr

www.suedwert.de

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

IMMOBILIEN

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

HÄUSER - ANGEBOTE

Gut gepflegtes MFH in Top Lage
Rödermark. 6 vermietete WHG mit
550qm, 190qm Gewerbefläche
nicht vermietet, Grundstück
1713qm von Privat zu verkaufen.
Tel.: 0170 3323150

HÄUSER - KAUFGESUCHE

EZB-Mitarbeiter sucht in Dietzen-
bach/Rödermark/Rodgau/Heusen-
stamm! 1-2 FH auch mit Nebengebäu-
de oder Grundstücke bis 850.000,- €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/ Einfamilienhäuser
Kreis Offenbach/ Dietzenbach bis
850.000,-- Diskrete Abwicklung.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Junge Familie sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach! EFH,
DHH, oder REH bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

haus-preis24.com
ETW - ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zimmerwohnung 66 qm, 3 Balko-
ne, Waldlage, herrlicher Ausblick
super gepflegt mit Einrichtung in
Heusenstamm für 187.000,- € zu
verkaufen. ChiffreZ 2304857

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG - 1 U. 1½ ZIMMER

Erlensee, kl. Wohnung, 30 m², mit
Toilette, Duschtempel, Küche, in
ländl. Gegend, WM inkl. Strom 650,-
€, 2 MM Kt., Tel. 06183 - 5499.

Obertshausen, 1Zi., Ebk., Bad und
Blk., 42m², energetisch saniert, KM
520€ plus NK 130€, Tel. 06104
6709277

Neu-Isenburg, 1 Zi. Whg. , Küche,
Bad, WFL. 35m², nähe Bahnhof, 3 FH.
600,--€ warm. Tel.: 06102-1598 oder
0176-51794005.

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

2 Zimmer DG-Wohnung in Hanau-
Steinheim zeitnah zu vermieten!
400,--€ + 140,--€ NK Monat 3 KM
Kaution in bar + Schufa.
E-Mail: h.b.vogt@t-online.de

Rodgau Weissk., 4Zi. - Whg., 93m²,
3FH, EG., und Gäste WC, Trockenr,
Waschk., Keller, KM 1100€ plus NK
300 €, Grg 70€, 3MMKT. Tel. 06106
3179

VERMIETUNG - HÄUSER

Hanau Großauheim, kleines Haus
mit Innenhof, 1-ZKB, ca. 32 m², 410 €
+ Uml. + KT, auch für Ältere und
Hartz IV-Empf., Tel. 0159-01 222 925

MIETGESUCHE

Softwareentwickler (37m) sucht
1 bis 2,5 Zi. Wohnung bis 55 qm.
Budget bis 800€ warm. Zuverläs-
siger Mieter, finanziell stabil. Tel:
015784944727.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 2-Zi-Whg in Seligenstadt
möglichstmit BLK, EBK, wg priva-
ter und beruflicher Veränderung,
Mieterselbstauskunft und Refe-
renzen vorhanden
Tel. 0172 6805018

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Landwirtschaftsfläche Ober-
Roden, Flur 18, Flst 120, 1621 qm,
Auf der Ringsheide, zu verkaufen.
Angebote unter Chiffre Z 2304846

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

dietzenbach-immobilien.com

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Stellplatz für Wohnwagen oder
Wohnmobil in Rodgau-Dudenhofen
sofort verfügbar. Tel: 06106-266885

2 Zi., Münster-Altheim, EG, Wfl. 66
m², Tgl.-Bad, Dusche + Wanne, gr.
Küche, sep. Abstellr., zu vermieten
(1 Pers.) Miete 470,00 € + NK + Kt.,
Tel. 06071/36236

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Schöne 4 Zi.-Whg., in Mühlheim, 95
m², zu verm., Tel. 06108 607907

Mühlheim, 3 Zi. - Whg, 70m², mit
Blk, KM 650€ plus NK 200€, 3MMK,
ab 01.02.24 zu verm.,Tel. 06108
75763

ETW-ANGEBOTE

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung



VERKAUF

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

Einhell Akku- Heckenschere, Mod.
GE-CH1855 Li Kit, 55 cm Schnittlän-
ge, neuwert., 50 €. Tel. 06074 42174

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe Jugendstil-Schlafzimmer-
bett, 200x90 cm in weiss, komplett
mit Sprungrahmen, Matratze, Bezug
und Federbettdecke neu und unbe-
nutzt, VB € 250,--, Tel. 0175-1281289

SONSTIGES

Hinterhof Flohmarkt Baby- und
Damenkleidung (36-44), Taschen,
Vinyl, Bücher, Küchen-, Garten-
und Dekoartikel, Gemälde, DVDs,
Lampen, 50er/60er Retrofundus.

Am 14.+15.10. (Sa-So) von 10-16
Uhr in der Goethestraße 5, 63500
Seligenstadt, Klein-Welzheim
Tel. 0178-3499797

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

VERSCHIEDENES

Smartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

Brennholz für diesenWinter, Lie-
ferung frei!
Brennholzhandel
0163-2788055

BEKANNTSCHAFTEN

Bin eine junggebl. 77 j. Frau m. viel
Humor u. su. zwecks Freizeitge-
staltg. eine Dame, die mit mir viel
unternehmen kann, z.B. Essen ge-
hen, reisen, wandern uvm., Rm.
Dietzenb. u. Umgebg. Nur solide Zu-
schr. erbeten unter: Z2304854

Unternehmungsl. Sie, 73 J., su. net-
te Frau für gemeins. Unternehmun-
gen (Urlaub uvm.), aus Seligenstadt
o. nähere Umgebg. Bitte melde Dich
unter: 0177 3789347

SIE SUCHT IHN

WÜNSCHST DU DIR AUCH…?!
SPÄTE, TIEFE LIEBE + EINFACH
FÜREINANDER DA SEIN!

EDITH, 78 J, Bankkaufrau/ Rentner-
in, mit Hobby Helfen… Ich habe bisher
gezögert, eine Annonce aufzugeben, weil
ich sehr unsicher bin, was genau mich
erwartet. Ich wohne hier in der Umge-
bung, singe im Chor, mag Handarbeit
und bin ehrenamtlich tätig. Ich bin eine
schöne, junge, schlanke vitale Frau
(156cm klein), die für Sie da sein möchte.
Ich habe jedoch eine Katzenallergie, was
Du wissen solltest. Wenn bunte Blätter
fallen, gib mir deine Hand, glaub an unser
Glück u. unsere reife Liebe. Ich bin eine
ehrliche, fröhliche Frau, gepflegte jugend-
liche Erscheinung, mit Charme, Natürlich-
keit, wunderschönen Augen, sinnlich,
romantisch, freiu.unabhängig für„IHN“. Ich
liebe die Sonne und den Regen, die Ruhe
zuhause beim Kochen und Backen Deiner
Leibspeise. Ich habe ein gemütliches
Heim, bin aber auch umzugsbereit. Gerne
würde ich Sie glücklich machen, bin ohne
finanzielle Sorgen, fahre gerne Auto. Mir
fehlen schöne Gespräche, Vertrauen, Ver-
stehen, Nähe und Zärtlichkeit. Welcher
fröhliche Herr (Alter egal) der es ernst
meint, ruft über pv bitte gleich an,
Tel.: 0151 - 59897641

SABINE, 57 Jahre. Ich bin eine 165cm
große, zierliche, zärtliche, spontane,
natürliche, sensible Frau mit Pep u. einem
Händchen für Dekorationen, sportl.,
charaktervoll, weltoffen und mit vielen
witzigen Ideen. Ich kann mit Recht sagen,
eigentlich lebe ich ein reiches, ausgefüll-
tes Leben, liebemeinen Beruf als Heilprak-
tikerin, aber keine Angst, ich komme
nicht mit irgendwelchen Kräutern zu Dir.
Aber ich will zugeben, mit einem aufrich-
tigen, ehrlichen Partner an der Seite, mit
dem ich meine Eindrücke, Erlebnisse und
Gefühle teilen kann, der mit mir empfin-
det, fühlt sich vieles schöner an. Ich wün-
schemir über pv einen spontanen Partner,
der gerne schon im „Unruhestand“ an-
gelangt sein kann. Für Langeweile oder
die Couch sind wir noch viel zu jung,
obwohl Faulenzen auch mal in Ordnung
ist. Ich schätze mich als sehr empathisch
ein, aber etwas musst Du ja auch noch
herausfinden. Aber bitte nur anrufen,
wenn Sie es auch ernst meinen, handy
0151 - 56196728, auch Sa. u. So., od.
E-Mail an: Sabine46@inserat-wz.de

Ich bin 67 Jahre alt, 1.57 groß und höre
auf den Namen SONJA, verwitwet,
ich bin nett anzuschauen, um nicht zu
sagen attraktiv, sportlich und elegant.
Ich bin gebildet und vielseitig interessiert,
früher als Notariatsfachangestellte tätig
gewesen. Ich mag die Natur, ich verreise
gern und mache Fitness Sport, deko-
riere gerne und würde mich als kreativ
bezeichnen. Wie wäre es mit einem Spa-
ziergang, Pilze suchen oder mit dem
Fahrrad durch den Herbstwald? Träume
habe ich … 8 Tage noch weiter Sonne
tanken oder hier den bunten Herbstblät-
tern zusehen – wie wär’s?! Und wenn du
Schnupfen bekommst, pflege ich dich
gesund. Wie wäre es erst mal mit einem
1. Rendezvous? Falls ich über pv jetzt Ihr
Interesse an mir geweckt haben sollte,
dann haben Sie Mut und rufen Sie
an: T 01522 – 6954734 oder Mail an:
SonjaWinter@wz-mail.de

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsa-
me Witwe, mit schöner vollbusiger
Figur. Bin ordentlich u. die Hausar-
beit liegt mir im Blut. Mein Herz ruft
noch einmal nach einem lieben
Mann, den es nicht stört, dass ich so
gerne koche u. umsorge. Bin nicht
ortsgeb. u. könnte überall mit Ihnen
glücklich sein. Geben Sie uns eine
Chance. pv Tel. 0162-7928872

ER SUCHT SIE

SICH GEGENSEITIG GUTTUN,
DARUM GEHT ES!

CARSTEN, 74 J. verwitwet, 180 cm
groß und Geschäftsführer meines Un-
ternehmens und mein Herz klopft ein-
sam und sucht Dich zum gemeinsamen
Herzschlag. Ich bin romantisch, natürlich,
treu u. lebe in besten finanz. Verhältnis-
sen. „Meine Heimat ist die Welt“. Hast Du
die Eröffnung von „The Sphere“ in Las
Vegas gesehen, so toll, da würde ich gerne
mit Dir hin. Ich habe schon einige Koch-
kurse gemacht, würde auch in die Oper
gehen und habe einen faible für Technik
und Elektronik. Ich bin ein Mann, der noch
Träume hat, sich das Lausbubenhafte be-
wahrt hat. Als äußerst leidenschaftlicher,
zärtlicher Typ, der darauf brennt, Dich zu
treffen, findest Du in mir darüber hinaus
jemanden, der neben aller Spontanität
und Lebenslust sowie der Leichtigkeit
des Seins auch die notwendige Ernsthaft-
igkeit mitbringt, um Dir ein treuer, lieb-
evoller und verantwortungsbewusster
Partner zu sein. Geben Sie uns diese
Chance zum Glück. Bitte rufen Sie an, pv
handyT 0172 - 3712035, oder Mail an
CarstenEDV@wz-mail.de – telefonisch
auch gerne am Wochenende erreich-
bar.

LASS UNS ZUSAMMEN
LACHEN, LIEBEN…
ERWACHSEN

WERDEN WIR SPÄTER!
GARTEN-ARCHITEKT NORBERT, An-
fang 80 und 1.76 groß, bin ein fitter,
fröhlicher, ganz alleinstehender Privatier
und immer noch teils in meinem Un-
ternehmen tätig, weil es so schön ist, im-
mer wieder neue Ideen zu verwirklichen.
Ich wandere gerne und kehre danach
lieber in einer Dorfschänke ein als in ei-
nem luxuriösen Lokal, besichtige gerne
Kirchen, Burgen und Ausstellungen. Ich
bin gesund, vital, humorvoll u. lustig, ein
Kavalier, feinsinnig, großzügig im Wesen
u. Denken. Lebe sehr selbstständig und
bin nicht darauf aus, eine neue Wohnge-
meinschaft erzwingen zu müssen. Würde
einer Partnerschaft (Alter ist egal, wenn
noch jung im Herzen) gerne Raum geben,
sich zu entwickeln. Alles Weitere wird sich
ergeben. Geben Sie unserem Glück über
pv die Chance des Kennenlernens. Bitte
haben Sie Mut, auf meine erste An-
zeige hatte sich niemand gemeldet, u.
rufen Sie an, Tel. 01520 - 7866545.

ANDREAS, 66 J und 184 cm groß, ver-
witwet und als Dipl. Betriebswirt tätig.
Bin sehr jugendl., fit, dynam., schlank, treu,
rücksichtsvoll u. lache gerne. Ich mag das
Meer, nicht aber das stundenlange Liegen
am Strand, eher Individualurlaub. Ich lese
gerne, vor allem Autobiographien, bin
aber kein Couch Potato. Ich würde vonmir
selbst sagen, dass ich Humor besitze, ein
fröhlicher, aber eher vorsichtiger Mensch
bin. Den eigenen Charakter, die Dynamik
und das Aussehen zu beschreiben geht
oft sehr daneben. Also lasse ich es. Nur so
viel: Tageslichttauglich bin ich. Ein ehrlich-
er und respektvoller Umgangmiteinander
ist für mich unerlässlich. Liebe, Verständ-
nis, Zärtlichkeit, ein Neuanfang ist unser
Glück. Rufen Sie über pv an: handy
0151 - 68535162, eine E-Mail geht
auch unter Andreas69@inserat-wz.de

TIERMARKT

Zuverl. Gassigehe, Senior mobil
und fit, Raum Dreieich, Neuisen-
burg, FR.Süd, Tel. 0178 4573620

Attrakt., schlanke, zierliche Jung-
gebliebene mit Körper u. Seele, viel-
seitig Interessierte, berufl. selbstst.,
naturgeb., Ende 60er, mittellanges
dunkles Haar, sucht Mann, NR, rei-
selust., mit gleichen Interessen, der
nicht mehr allein sein und schöne
Zeiten zu zweit verbringen möchte,
Großraum Frankfurt/Offenbach. Zu-
schr. unter Chiffre Z2304855

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe laufend bei Barzahlung alte
u. nostalgische Bücher, Briefmar-
ken, alte Briefe, Postkarten,
Münzen, Medaillen, auch ganze
Sammlungen. Bitte anrufen
Tel. 06074-46201

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

MERCEDES

Klassisches Mercedes-Benz Pago-
de 280 SL 1969, Automatik, EZ.
01/1969, 170 PS, 89.915 km, Ultra-
vollausstattung, Vollleder, mit Origi-
nal-Hardtop. Gepflegtes Fahrzeug in
einwandfreiem Zustand.
VP 61.900 € Tel. 0163/0457002 oder
xavier@romero-verwaltung.de

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.

Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

WOHNWAGEN / CAMPING

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil (auch älter)
Tel. 01579-2527588

ANKÄUFE - PKW

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Entrümpelungen Rhein-Main
Für Privat und Gewerbe
HAWO Dienstleistungen
Tel. 06103 / 55 70 73 4

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

www.frankfurter-tier-tafel.dewww.frankfurter-tier-tafel.de

Spendenkonttttto: FFFFFrankfurter Sparkasse
BIC::::: HELLLLLAAADEF1822

IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!
Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen! Jetztbewerben:


